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 Fassadenanstriche 
 Malerarbeiten aller Art

Johann-Kugler-Straße 19  ·  93077 Bad Abbach
Tel.  09405   961264  ·  Mobil  0171   5223924

Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen
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Hörgeräte-Batteriennur 1,20€

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26
Regensburg West ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2

www.schiller-gebert.de *Ausgezeichnete Filiale: Bad Abbach

[ 09405 ] - 96 98 934
[ 0941 ] - 46 52 46 51
[ 09401 ] - 95 39 123
[ 0941 ] - 85 08 72 27
[ 09971 ] - 31 07 137

Podiumsdiskussion fällt aus – aber warum?
Wirbel um Wahl-Veranstaltung der „Zukunft“ / Streitgespräch mit Bürgermeister-Kandidaten abgesagt

Die Zukunft Bad Abbach sagte 
jetzt ihre geplante Podiumsdis-
kussion mit den Bürgermeister-
kandidaten am 17. Februar „mit 
großem Bedauern“ ab. „Unser 
Ziel war es, mit dieser Veran-
staltung im Kurhaus den Bür-
gern die Möglichkeit zu geben, 
die Kandidaten im direkten Ver-
gleich zu erleben. Beide haben 
unterschiedliche Stärken. Die 
Resonanz aus der Bevölkerung 
war durchweg positiv“, sagte 
Konrad Obermüller. „Eine gute 
Chance, politisch interessierte 

Bürger bei der Entscheidungs-
findung zu unterstützen und 
den von allen propagierten fai-
ren Wahlkampf unter Beweis zu 
stellen.“ Vor Veröffentlichung 
der Veranstaltung sei der Ter-
min bereits am 17. November 
mit beiden Bewerbern abge-
stimmt worden.
Somit stand laut Obermüller 
einer Bekanntgabe dieser für 
Bad  Abbach  einmaligen Akti-
on nichts im Wege. Wenige Wo-
chen später 
äußerten die 

Vorstände von CSU und Freien 
Wählern jedoch Kritik an der 
Planung. „Diese Kritik konnten 
wir bei der CSU durch Gesprä-
che ausräumen“, erklärte Frakti-
onssprecherin Tina Grünewald. 
„Doch zu meiner großen Über-
raschung sagte der 2. Bürger-
meister Christian Hanika am 
11. Januar per WhatsApp-Nach-
richt ab.“ Dies sei eine verpasste  
Chance.
                    Fortsetzung auf Seite 3

Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten

Grünewald: „Ich sagte 
schon im November zu.“

Hanika: „Ich habe nicht 
direkt abgesagt.“

46. Jahrgang | www.bad-abbacher.de

Februar 2020
BADBADABBACHERABBACHERAkt. Meldung kurz vor Druck am 27.1.: Podiumsdiskussion findet doch statt. Veranstalter: TSV Bad Abbach, Teilnehmer: alle drei Bürgermeister-kandidaten, Moderator: Heiner Bruck-müller, 11. März, 19 Uhr, Kurhaus
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AMTLICHE NACHRICHTENdes Marktes Bad Abbach für Februar 2020

Störungsmeldungen, Notdienste
n	 Polizei 110 – Feuerwehr und Rettungsdienst 112
n	 Neue Notrufnummer für Hausarzt
	 (abends oder Wochenende): 116-117
n	 REWAG für Gas: 0941/ 601-3444
	� f. Strom und Straßenbeleuchtung in Oberndorf: 

0941/ 601-3555
n	 Bayernwerk AG: Strom: 0941/ 28 00 33 66
	 Straßenbeleuchtung:
	 Mailadresse: strassenbeleuchtung-oberpfalz@bayernwerk.de
	� Mastschäden durch Eigen- oder Fremdverschulden sind un-

ver züglich bei der Bayernwerk AG, Tel. 09492/ 950-425 bzw. 
beim Markt Bad Abbach, Tel. 09405/ 9590-0, anzuzeigen

n	� Kabelfernsehen (Vodafone Kabel Deutschland): 
0800/ 724 26 43 

n	 Telefon (Deutsche Telekom): 0800/ 330 10 00
n	 Wasserzweckverband, Wasserrohrbruch: 09405/ 955 48-0
n	 Klärwerk, Kanal: 0171/ 732 69 10
n	� Abwasserzweckverband (Lengfeld, Alkofen, Teugn): 

09405/ 955 48-150
n	 Bauhof: Neue Nummer 0151/ 54 82 09 64
Um eine rasche Schadensbehebung durchführen zu können, 
wird um Angabe von Ortsteil, Straße und Hausnummer gebe-
ten.

Wahlhelfer/innen gesucht

Für die Kommunalwahlen am 15. März 2020 werden noch Wahl-
helfer gesucht. Für die Tätigkeit als Wahlhelfer/in wird ein Erfri-
schungsgeld in Höhe von 100,00 € bezahlt. 
Interessenten können sich im Rathaus bei Frau Franziska Böhme, 
Tel. 09405/ 9590-29, E-Mail: franziska.boehme@bad-abbach.de 
melden.  

Briefwahlunterlagen

Bitte beachten Sie, dass vom 09.03.2020 bis zum 15.03.2020 keine 
Briefwahlunterlagen per Post versendet werden, da die Zustellung 
vor der Wahl nicht mehr gewährleistet ist.

Passwesen

Für die Zukunft sind vom Bundesministerium des Inneren für die 
Ausweisdokumente fälschungssichere Passbilder angedacht.
Diese sollen dann in den Gemeinden auf einem speziellen Termi-
nal angefertigt werden.
Es liegen keine Informationen vor, zu welchem Zeitpunkt die Än-
derung in Kraft tritt.

Daher werden weiterhin biometrische Passbilder in ausgedruckter 
Form bei der Beantragung benötigt.

Ausschreibungen

Ein Großteil der öffentlichen bzw. beschränkten Ausschreibun-
gen wird künftig über die Internetplattform www.aumass.de ab-
gewickelt. Über diese Plattform können Ausschreibungen zu den 
Bauvorhaben, Schülerbeförderung usw. der Gemeinde eingesehen 
bzw. angefordert werden.

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer

Am 15.02.2020 sind wieder die Grund- und die Gewerbesteuer 
fällig.

Steuerzahler, die keine Abbuchungsermächtigung (SEPA Last-
schriftmandat) erteilt haben, werden gebeten, die Steuer fristge-
mäß zu überweisen, da ansonsten Mahngebühren bei verspäteter 
Bezahlung anfallen.

Für Steuerschuldner, die bisher keine Bescheide für das Jahr 2020 
erhalten haben, gelten die bisher festgesetzten Steuern weiter.

Verlängerung der Sperrung des Tunnels in Bad Abbach 
(bis 27.04.2020)
Der Tunnel in Bad Abbach ist wegen Sanierungsarbeiten bis vo-
raussichtlich 27.04.2020 für den gesamten Verkehr gesperrt. Die 
Umleitung ist entsprechend beschildert.

WICHTIGE INFOS ZUR STÄDTEPARTNERSCHAFT 

Liebe Abbacherinnen und Abbacher, das Jahr 2020 startet mit An-
meldungen für den Austausch. Seien Sie dabei!

Für die JUGENDLICHEN Charbonnois (12–17 Jahre) suchen wir 
für die Woche vom 19.–25. April 2020 GASTFAMILIEN, idealer-
weise mit gleichaltrigen Kindern. (Nächstes Frühjahr fahren dann 
Ihre Kinder nach Frankreich).

Über CHRISTI HIMMELFAHRT (20.–24. Mai 2020) reisen dieses 
Jahr die FAMILIEN nach Charbonnières-les-Bains. Wer teilneh-
men möchte, sollte sich bitte JETZT anmelden. Anmeldeschluss 
ist der 15.02.2020. 

Der Bus startet am Mittwochabend und kehrt am Sonntagabend 
zurück. Die Unterbringung findet in Gastfamilien statt, die Fahrt-
kosten belaufen sich auf ca. 110–120 Euro pro Erwachsener, Kin-
der erhalten 50 % Ermäßigung. 

Anmeldungen gern online unter www.badabbach-charbonnieres.
de (da fließen alle Infos direkt in die Liste) oder Sie rufen für die 
Jugend Frau Dagmar Fehn (Tel. 09405/ 95 67 199) und für die Fa-
milien Frau Monika Tamme (Tel. 09405/ 1428) an. 

Weitere Infos, Ansprechpartner, die Programme etc. finden Sie 
auf unserer Homepage. 

Das Rathaus, die Kurverwaltung, die Bücherei, der Bauhof, die Kläranlage und das Wertstoffzentrum
sind am Faschingsdienstag, dem 25. Februar 2020, nachmittags geschlossen!
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Fortsetzung von Seite 1
Durch die Kandidatur von Dr. Ma-
rina Markheim (Aktive Bürger), 
die am 21. Januar bekanntgemacht 
wurde, sei noch einmal Hoffnung 
aufgekeimt, die Podiumsdiskus-
sion zumindest zwischen ihr und 
Dr. Grünewald stattfinden zu las-
sen. Leider sei für Dr. Markheim 
der 17. Februar „aus terminlichen 
Gründen nicht darstellbar“. 

„Rahmenbedingungen
passten nicht“

Christian Hanika in einer schrift-
lichen Stellungnahme: „Ich stelle 
mich natürlich jeglicher Diskussi-
on, wenn die Rahmenbedingun-
gen passen. Ich habe der Zukunft 
nicht direkt abgesagt. Mich rief der 
stv. CSU-Parteivorsitzende Rein-
hold Meny am 8. Januar an und 
teilte mir folgende am 7. Januar ge-
tätigte CSU-Entscheidung mit:
Die CSU steht einer Podiumsdis-
kussion offen gegenüber, wenn:
1. die Zukunft Bad Abbach nicht 
der Veranstalter ist, sondern eine 
neutrale Institution.
2. Moderatorin soll ausschließ-
lich Tina Grünewald sein. (Zu-
kunft-Spitzenkandidatin und An-
gestellte des Marktes Bad Abbach)
Gegen den Veranstalter Zukunft 
Bad Abbach hatte ich keinerlei 
Einwände. Da aber die CSU dies 
kategorisch ausgeschlossen hat, 
war die Zukunft-Veranstaltung am 
17. 02. ohnehin hinfällig. Ich war 
nur der Überbringer der Botschaft 
per WhatsApp am 11. Januar an 
die Zukunft, weil ich das schrift-
lich belegen wollte. Über Dritte 
habe ich mittlerweile gehört, dass 
die CSU diese Punkte nie richtig 
entschieden hätte und es eher eine 
Finte gegenüber meiner Person 
gewesen sei. Auch damit kann ich 
leben und bin das mittlerweile 
gewohnt. Erschwerend kam noch 
hinzu, dass ich aktuell der zweit-
höchste Vorgesetzte von Tina 
Grünewald bin. Hätte ich auf dem 
Podium einen guten Eindruck 
hinterlassen, dann hätte man uns 
beiden das Angestelltenverhältnis 
negativ in Form von Befangenheit 
auslegen können.
Nach wie vor stehe ich einer Dis-
kussion immer offen gegenüber. Es 
muss von Anfang an für alle Seiten 
fair ablaufen, das sah ich unter die-
sen Voraussetzungen nicht gege-
ben – schade!
Benedikt Grünewald sagte ge-
genüber dem ABBACHER: „Ich 

Hanika: „Eine Finte gegenüber meiner Person“
bedauere sehr, dass die Veranstal-
tung am 17. Februar nicht stattfin-
den wird. Ich hatte bereits am 8. 
November 2019 Herrn Obermüller 
zugesagt und bin seitdem zu mei-
nem Wort gestanden, weil ich der 
Überzeugung bin, dass eine solche 
Veranstaltung den demokrati-
schen Prozess stärkt. Mit der Zu-
kunft Bad Abbach hatten wir auch 
sehr konstruktiv über den Ablauf 
und den äußeren Rahmen der Ver-
anstaltung gesprochen. Für den be-
vorstehenden Wechsel im Rathaus 
hätte es meines Erachtens keinen 
besseren Auftakt geben können, 
als einen sachlichen Austausch mit 
und vor den Bürgerinnen und Bür-
gern der Marktgemeinde. Nach der 
Absage durch Herrn Hanika wur-
de mir von Vertretern der Zukunft 
Bad Abbach noch ein Alterna-
tiv-Format vorgeschlagen, bei dem 
mir Bürgerinnen und Bürger so-
wie Vertreter aller Gruppierungen 
Fragen stellen sollten. Auch diese 
Form der Veranstaltung hätte ich 
spannend gefunden. Dass es nun 
auch dazu nicht kommt, finde ich 
ebenfalls schade.“

 „Hanika sollte sich nicht 
als Opfer stilisieren“

Zu Hanikas Stellungnahme sagte 
Grünewald: „Ich persönlich hatte 
keine Einwände gegen die Zukunft 
Bad Abbach als Veranstalter. Rich-
tig ist – was ja auch in der PM der 
„Zukunft“ steht –, dass es seitens 
der Vorstände von CSU und FW 
diesbezüglich Bedenken gab. Als 
Ergebnis einer internen Diskus-
sion schlug die CSU vor, dass die 
Zukunft bei der Podiumsdiskussi-
on nicht als Veranstalter auftreten 
sollte und nur Frau Bettina Grü-
newald als Moderatorin fungieren 
sollte. Dies teilten wir sowohl der 
Zukunft Bad Abbach als auch den 
Freien Wählern und auch Herrn 
Hanika persönlich mit. 
Herr Reinhold Meny sprach am 
Rande der Kabarett-Veranstal-
tung der Zukunft Bad Abbach am 
12. 1. nochmals mit Herrn Hanika 
darüber. Herr Hanika machte da-
bei nochmals deutlich, dass er die 
Veranstaltung als Werbung der 
Zukunft betrachte und Frau Grü-
newald als Moderatorin ablehne. 
Am 13. 1. fand dann abends ein 
Gespräch zwischen Herrn Meny 
und mir einerseits und Frau Grü-
newald und Herrn Obermüller 
andererseits statt. Ziel war, über 
die Veranstaltung zu sprechen und 

insbesondere auch unsere Vorstel-
lungen zum äußeren Rahmen und 
der Moderation zu erörtern. Wir 
hatten insbesondere auch Vorge-
spräche mit anderen Organisatio-
nen geführt, die die Veranstalter-
rolle übernommen hätten. 
Zu näheren Gesprächen darüber 
kam es indes nicht, da uns von 
Herrn Obermüller mitgeteilt wur-
de, dass Herr Hanika nun endgül-
tig abgesagt habe, weil er für die 
Veranstaltung der Zukunft nicht 
zur Verfügung stehe und Frau Bet-
tina Grünewald als Moderatorin 
ablehne. Stattdessen wurde uns 
nun ein neues Format vorgeschla-
gen, bei dem mir von allen zur 
Marktratswahl antretenden Grup-
pierungen Fragen gestellt werden 
sollten. Nach einer internen Rück-
sprache sagte ich den Vertretern 
der Zukunft dafür am vergange-
nen Samstag zu. Zu diesem an-
deren Format wird es nun leider 
aufgrund einer Entscheidung der 
Zukunft Bad Abbach (auch) nicht 
mehr kommen. 
Von einer „Finte“ kann demnach 
überhaupt keine Rede sein. Zum 
einen verzichten wir sehr bewusst, 

anders als Herr Hanika („Gestal-
ter statt Verwalter“), auf jegliche 
persönliche Angriffe in diesem 
Wahlkampf. Vor allem aber hat 
Herr Hanika seine Teilnahme an 
der Podiumsdiskussion abgesagt, 
als aus unserer Sicht die Rahmen-
bedingungen der Podiumsdiskus-
sion noch überhaupt nicht klar 
waren und wir vielmehr um eine 
Klärung derselben bemüht waren. 
Fest steht: Ich habe meine Teil-
nahme vor Monaten zugesagt und 
bin davon nie abgewichen. Wenn 
Herr Hanika abgesagt hat, weil er 
die von uns bekanntlich stets ak-
zeptierte Frau Bettina Grünewald 
als Moderatorin ablehnt, möge er 
bitte dazu stehen und die Verant-
wortung dafür tragen und nicht 
versuchen, sich nun als „Opfer“ zu 
stilisieren.  
Ich erlaube mir noch den Hinweis, 
dass Herr Hanika mitnichten der 
zweithöchste Vorgesetzte von Frau 
Grünewald ist. Er ist nur dann 
Vorgesetzter von Frau Grünewald, 
wenn der 1. Bürgermeister verhin-
dert ist. Ist der 1. Bürgermeister im 
Dienst, hat er überhaupt keine Vor-
gesetzten-Funktion im Rathaus.“

 

 

 
93077  Oberndorf, Donaustraße 43 

Tel.09405 919052 Mobil 016096705801 
info@gartenbau-kellner.de 
www.Gartenbau-Kellner.de 

 
Suchen dringend Verstärkung für unser 
Team: 

- Garten- und Landschaftsbauer / in 
 Gartenbauhelfer / in

 

 



4

www.bad-abbacher.de

Ihre Stimme für die

Kommunalwahl 2020 

Konrad 
Obermüller 

Verwaltungsfachwirt

Bettina 
Grünewald 
Leiterin Bücherei

Ferdinand 
Hackelsperger 

Dipl. Kaufmann

Werner 
Wickert 
Konrektor

Miriam 
Hackelsperger-Bloos 

Mittelschullehrerin

Helmut 
Schwögler 

Gastronom

Dr. Friedrich 
Begemann 

Allgemeinarzt i.R.

Daniela Jakomet 
Verwaltungsangestellte, 

Personalrätin

Franz 
Geroldinger 

Techniker

Dr. Bernhard 
Kiefmann 

Facharzt für Innere Medizin

Luitpold Gerl 
Speditionskaufmann,  
Landwirt, Projektleiter

Thekla 
Kißlinger 

Studiendirektorin i.R.

Florian Stangl 
Fachbereichsleiter Produkt- 
und Qualitätsmanagement

Gabriele 
Rosenhagen 

Altenpflegerin

Alexander Lang 
Kaufmann im Groß- und 

Außenhandel

Andreas 
Müller 

Betriebswirt (VWA)

Gertrud 
Evrard 

Lehrerin i.R.

Heinz 
Brandl 

Kfm. Angestellter

Nina 
Rauscher 
Konrektorin

Anja 
Mannhof 

Einzelhandelskauffrau

Karina 
Dukart 

Lehrkraft für Musik

Florian 
Stahl 

Dipl. Wirtschaftsinformatiker

Bettina  
Köller 

Filialleiterin Drogeriemarkt

Peter 
Walsberger 

Versicherungsfachwirt

Bad Abbach hat Zukunft 
Hier lebe ich gern
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Matthias Reil ist neuer Vize-Kom-
mandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Oberndorf. Kathrin Feil, 
inzwischen Mutter von zwei Kin-
dern, gab bei der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthof Bergham-
mer nach zwölf Jahren ihr Amt als 
stellvertretende Kommandantin 
ab. Vorsitzender Josef Gleixner 
dankte für ihren großen Einsatz.
Zurzeit gibt es 200 Mitglieder, 
davon 40 Aktive. Die Jugendfeu-
erwehr hat mit jetzt zehn Jugend-
lichen den Rekord geknackt. 2019 
gab es 14 Einsätze, darunter zwei 
Brände. 
Was lange währt, wird endlich gut: 
Die Einweihung des lang ersehn-
ten neuen Feuerwehrgerätehauses 
ist am 26. April. 

Spannende Tage erlebten einund-
zwanzig Mitglieder der FF-Leng-
feld in Rom, der „ewigen Stadt“. 
Höhepunkt war am letzten Reise-
tag die Generalaudienz von Papst 
Franziskus auf dem Petersplatz im 
Vatikan. Hier saßen die Lengfel-
der auf den zugewiesenen Plätzen 
am Sagrato und trafen auf die PS-
NV-E-Gruppe der Feuerwehren 
aus dem Landkeis Erding.
Mit vielen Eindrücken und vor 
allem mit einem Gruppenfoto mit 
Papst Franziskus und seinem Se-
gen kehrten alle Teilnehmer wie-
der wohlbehalten nach Lengfeld 
zurück. 

Ein aufregender Moment: mit 
dem Papst auf einem Bild!
                               Foto: Del Taglio 

FFW Lengfeld: Romfahrt mit Papsttreffen

FFW Oberndorf: Auf Feil folgt Reil

Ehrung für langjährige Feuerwehr-Mitgliedschaft: Michael Gassner (M.) ist schon seit 65 Jahren dabei. 

Kathrin Feil übergab ihr Amt an Matthias Reil (Mitte: Daniel Feil).        Fotos: BvS
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Rechtsanwalt Bernhard Schaffer ist ab dem 15. Januar 2020 in den Ruhestand getreten und  
Rechtsanwalt Martin Hutzler führt die Kanzlei fort. 

Ich danke Ihnen für Ihre langjährige Treue und darf Sie bitten  
meinem Nachfolger Ihr Vertrauen weiterhin zu schenken. 

Rechtsanwalt Hutzler begrüßt Sie in den Kanzleiräumen in Bad Abbach und  
steht Ihnen in rechtlichen Fragestellungen jederzeit gerne zur Verfügung.

geben bekannt:

Rechtsanwalt Martin Hutzler
Am Markt 6  ·  93077 Bad Abbach  ·  Tel.  09405 9623-10  ·  Fax -11  ·  info@ra-hutzler.de  ·  www.ra-hutzler.de

Rechtsanwalt Bernhard Schaffer und Rechtsanwalt Martin Hutzler

Mo – Do  09:00 – 12:00 · 13:00 – 17:00 Uhr  ·  Fr  09:00 – 12:00 Uhr

Waltraud Brombierstäudl 
Kreistag Platz 35
Bankkauffrau 
Mitglied der  
Ladengruppe
fairer Handel

Ferdinand Hackelsperger 
Kreistag Platz 3 
Dipl. Kaufmann 
Kreisrat 
3. Bürgermeister
Stv. Kreisvorsitzender

Bettina Grünewald 
Kreistag Platz 33  
Leiterin Bücherei  
Marktrat  
Fraktionsprecherin  
Gruppe Zukunft

Gertrud Evrard 
Kreistag Platz 18 
Lehrerin i. R.  
 
Ortsvorsitzende  
der ödp

Franz Geroldinger 
Kreistag Platz 34
Techniker  
Vorsitzender  
Gruppe Zukunft

Konrad Obermüller 
Kreistag Platz 19  
Verwaltungsfachwirt  
Marktrat 

Initiator des Volksbegehrens  
„Rettet die Bienen“

Wir, die Bad Abbacher ödp-Kandidaten für den Kreistag  
stehen für die Umsetzung des Volksbegehrens

Konkrete Ziele für Bad Abbach 
 Ausweitung der Blühwiesen in allen Ortsteilen 
 Pflege und Erhalt des Baumbestandes in den Ortsteilen 
 Pilotprojekt für Bienen - Insekten u. Artenvielfalt auf 40.000 qm Fläche 
 CO2 neutrales Bad Abbach 
 Photovoltaik und Solarthermie auf allen geeigneten kommunalen Gebäuden 
 Erstellung eines Radwegenetzes mit den Landkreisen Kelheim und Regensburg
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–––  TALRING 4 ––– TEUGN ––– 09405   9568555  –––  
–––  DI – FR   8 – 18 UHR   ––   SA   8 – 13 UHR  –––

Am 9. Februar lädt der CSU 
Ortsverband auch heuer wieder zu 
seinem „Bunten Nachmittag“ im 
Kurhaus. Willkommen sind alle 
Mitbürger und Gäste der Großge-
meinde. Ab 14 Uhr musizieren 
und singen die „Tanzlmusi bavari-
an BBQ“, die „Iarta-Musi“ und die 
„Hills Eagles“! Volkstänzer und ein 
„Gesangs-Duo“ treten ebenfalls auf.
Der Förderkreis der Mariannhill-
er Mission führt seine alljährliche 
Tombola durch, wobei der Erlös 
vom Losverkauf wieder Kindern in 
Afrika zu Gute kommt.
Von der politischen Prominenz 
werden der Kelheimer Landrat 
Martin Neumeyer, die Land-
tagsabgeordnete Petra Högl, der 
CSU-Bürgermeisterkandidat Dr. 
Benedikt Grünewald, örtliche Ge-
meinderäte und Überraschungs-
gäste anwesend sein.
Für Bewirtung ist gesorgt. Der Ein-
tritt ist frei.

Bunter CSU-Nachmittag 
mit Musik und Tanz

Wer nicht selbst fahren möchte, 
nutzt den kostenlosen Zubrin- 
gerbus, der alle Ortsteile und Se-
nioreneinrichtungen anfährt: Der 
Bus der Firma Watzinger ist bei 
der Hinfahrt selbstverständlich 
begleitet.

Die Abfahrzeiten:
Dünzling (Marienplatz) 12.45 Uhr, 
Saalhaupt (Dorfplatz) 12.50 Uhr, 
Peising (Feuerwehr-Gerätehaus) 
12.55 Uhr, Heidfeld (Kaiser-Resi-
denzen) 13.00 Uhr,
Oberndorf (Kirche) 13.10 Uhr, 
Bad Abbach (Unterführung B 16) 
13.15 Uhr, Ardelean 13.16 Uhr, 
Poikam (Kreuzstraße 13.20 Uhr, 
Alkofen-Siedlung 13.25 Uhr, Al- 
kofen (B 16) 13.27 Uhr, Lengfeld 
(Gasthaus Schreiner) 13.30 Uhr.

Die Rückfahrt ist dann um 16.45 
Uhr ab Kurhaus in umgekehrter 
Reihenfolge.

Zwei Mehrfamilienhäuser di-
rekt vor den Felsenkellern? Für 
CSU-Bürgermeisterkandidat Dr. 
Benedikt Grünewald ist der bis-
herige Plan der Gemeinde für die 
Neue Mitte keine Option. Denn 
eine Nutzung für Veranstaltungen, 
die sich Grünewald dort langfris-
tig wünscht, wäre dann praktisch 
ausgeschlossen. Statt der Häuser 
möchte er ein Wäldchen mit 24 
Bäumen  – „das würde den Platz 
attraktiv machen, und die bisher 
geplanten Parkplätze könnten 
dabei erhalten bleiben.“ Bei einer 
Informationsveranstaltung im 

„Ein Wäldchen vor beleuchteten Felsenkellern“
CSU-Bürgermeisterkandidat Dr. Benedikt Grünewald stellte im Gasthof Zirngibl seinen Plan vor

Am 13. Februar ist Grünewalds 
letzte Wahlversammlung: Poi-
kam, ab 19.30 Uhr in der Gast-
stätte Donaulände. Und am 1. 
März kommt EU-Politiker Man-
fred Weber zum Frühschoppen 
um 10 Uhr in den Gasthof Berg-
hammer nach Oberndorf.

vollbesetzten Zirngibl-Saal stellte 
er seinen eigenen Plan (rechts) vor. 
Abends, so seine Vision, sollte man 
von außen durch Glastüren in den 
beleuchteten Keller sehen können. 
Was er außerdem für Bad Abbach 
plant, ist unter anderem eine neue 
Gewichtung der Ortsteile. „Für 
uns interessiert sich keiner“, habe 
er oft gehört. Dabei sei Kultur auch 
„Ortsteilkultur“. Gemeinderatssit-
zungen sollten künftig auch in den 
einzelnen Ortsteilen stattfinden. 
Zum Thema Freizeit sagte Grü-
newald, er wolle eine Badebucht 
schaffen, „ähnlich wie die in Mat-

ting. Das ist kein großer Aufwand, 
so etwas habe ich woanders bereits 
gemacht.“ An den Oberndor-
fer Hängen müsse es Bänke und 
eine Raststation geben. „Auch 
ein Landschaftskino ist möglich.“ 
Zum Nahverkehr: „Der Bahnhof 
in Lengfeld muss auf einem Rad-
weg erreichbar sein.“ Grünewald 

möchte außerdem einen Rufbus 
wie in Kelheim, bei dem man sich 
über eine App anmeldet. In Ab-
bach solle man auch auf diese Wei-
se zum  Bahnhof kommen können, 
um ohne Auto schnell in Regens-
burg zu sein.              Bettina v. Sass

Mehr: www.benedikt-gruenewald.de 

Manfred Weber kommt

Unterstützt Dr. Grünewald am 1. 
März im Gasthof Berghammer:  
EU-Politiker Manfred Weber       
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Die Aktiven Bürger (ABBA) sorg-
ten im Wahlkampf für eine Über-
raschung: Bei ihrer Aufstellungs-
versammlung präsentierten sie 
eine eigene Bürgermeisterkandida-
tin: Die 1. Vorsitzende Dr. Marina 
Markheim tritt dabei nicht nur als 
Listenführerin der Gruppierung 
an, sondern bewirbt sich nach der 
Vorstellung ihrer Ziele auch als 
erste Frau in der Geschichte Bad 
Abbachs um das Amt als Bürger-
meisterin. Zwölf Kandidaten der 
Gruppierung gehen ins Rennen bei 
der Wahl am 15. März um die 24 
Plätze im neuen Gemeinderat.
Dr. Markheim brachte in ihrer 
Vorstellung die Meinung der gan-
zen Gruppierung zum Ausdruck: 
Demokratie lebt von Vielfalt und 
durch Mitmachen. Deshalb habe sie 
sich zu diesem Schritt entschlossen. 
Sie wolle Frauen dazu ermutigen, 
intensiv mitzugestalten – und das 
brauche eine weibliche Perspektive 
an der Spitze von Bad Abbach.
Als Bürgermeisterin sehe sie auch 
eine große Chance, sich als Ver-
waltungsmanagerin zu beweisen, 
wobei ihr insbesondere eine Ergeb-
nisorientierung und Vertrauens-
kultur in einem modernen Verwal-
tungsteam am Herzen liege.
Mit großer Mehrheit der Ver-
sammlung wurde ihre Kandi-
datur beschlossen. Das Team an 
ihrer Seite ergänzen elf weitere 
Listenkandidaten, von denen der 
amtierende Gemeinderat Erich 

Dr. Marina Markheim (Mitte, Treppe) möchte Bad Abbachs erste Bürgermeisterin werden.                                 Foto: ABBA

Aktive Bürger präsentieren Bürgermeisterkandidatin

Albert Müller
St.-Georg-Str. 6 · Peising
93077 Bad Abbach
Tel. 09405 4616
Fax 09405 7369

Kutlu & Kollegen  
Kochstr. 3 
93077 Bad Abbach 
Telefon 09405 95 53 75 6 
info@kutlu.lvm.de 

Wir kümmern uns um 
Ihre Versicherungs- und 
Finanzfragen  

 

Wagner den zweiten Platz besetzt.
Auf den weiteren Listenplätzen fol-
gen Michael Zenger, Markus Stank, 
Jörg Sodan, Raphael Dimpfl, Ira 
Sodan, Albert Schreibauer, Peter 
Graf, Johannes Wagner, Natalie Ei-
zen sowie Heinrich Berghofer. Als 

Ersatzkandidaten fungieren Ger-
mann Markheim und Friedrich 
Janner.
Dr. Markheims weitere Aussagen 

zur Kandidatur und den Themen 
ihres Teams sind unter
www.wir-lieben-bad-abbach.de zu 
finden.

Die Apotheke mit Kompetenz 
und ISO-Zertifizierung

Raiffeisenstraße 19 • 93077 Bad Abbach
Tel. 09405  9535-0  •  Fax -35

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 - 18:00  ·  Sa: 8:00 - 12:30 Uhr

Mit uns bekommen Sie wieder einen klaren Kopf
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Unser Februar-Rätsel
Liebe Rätselfreunde!

Diesmal geht es um den Buf-
ler-Turm, der unübersehbar zwi-
schen der Kaiser-Heinrich-II.-Straße 
und der B 16 in den Himmel ragt. 
Wie viele tausend Mal mag man 
hier schon vorbeigefahren sein? 
Und was verbirgt sich eigentlich im 
Inneren des 23 Meter hohen Ge-
bäudes? Die Antwort ist prosaisch: 
Früher war dies ein landwirtschaft-
liches Lagerhaus mit eigenem „El-
levator“, in dessen Zellen bis zu 350 
Tonnen Weizen, Gerste oder Raps 
aufbewahrt wurden. Heute ist der 
6,80 m x 6,80 m messende Silo an 
mehrere gewerbliche Firmen ver-
mietet. Außerdem befinden sich 
drei Mobilfunkantennen auf dem 
Dach. Der Turm wurde 1962 in Be-
trieb genommen, Entwurf und Pla-
nung stammen von dem Münch-
ner Dipl.-Arch. Herbert Beckmann. 
Der Bufler-Landhandel wird heute 
in 3. Generation von Hans Bufler 
geführt.

Schicken Sie die jeweils richtige Antwort bis zum 15. Februar 2020 an 
Bettina von Sass, Fichtenstraße 1, 93077 Bad Abbach oder als E-Mail: 
bettina.von.sass @googlemail.com. Zu gewinnen gibt es einen 50-Eu-
ro-Einkaufsgutschein von Sport Hartl, Oberndorf.

Frage 1:
Was wurde jahrzehntelang im Bufler-Turm gelagert?

Antwort 1:
Getreide.

Antwort 2:
Hier befand sich – streng bewacht – von 1962 bis 2007 das geheime 
Kommunalvermögen des Marktes Bad Abbach, meist Goldbarren im 
Gesamtwert von 7,8 Mio. Euro ...

Antwort 3: 
In dieser Außenstelle der JVA Regensburg saßen noch bis 1989 Sträflin-
ge ein, die ihre land- oder forstwirtschaftlichen Vergehen abbüßten: 
u.a. wegen Baumfrevel, Forstfrevel, Wilderei, Panscherei, Versetzen von 
Grenzsteinen usw. ...

Frage 2:
Welche drei Mobilfunkanbieter betreiben Antennen auf dem Buf-
ler-Turm?

Antwort 1:
T-Online, Vodafone und Telefónica.

Antwort 2:
Check24, Verivox und Handyflash ...

Antwort 3:
Grundig, Telefunken und RFT Staßfurt ...

Lösung des Dezember-Rätsels: Frage 1 – Antwort 3; Frage 2 – Antwort 3.

Ein Pendant zum Heinrichsturm: der 
Getreidesilo Bufler-Turm
                                          Foto: BA Die Zukunft Bad Abbach lud 

ins Kurhaus ein: Das Politkaba-
rett der „Schwarzen Grütze“ mit 
Dirk Pursche und Stefan Klucke 
begeisterte die rund 300 Gäste 
durch geschliffenen Wortwitz 
und musikalisches Können. Der 
schwarze Humor der „Blues Bro-

Schwarze Grütze –  
ein Kabarettabend der 
Zukunft Bad Abbach

thers aus Potsdam“ kam bestens 
an. Und was verbindet die Zu-
kunft Bad Abbach mit dem Duo? 
Konrad Obermüller lüftete das 
Geheimnis: „Beide feiern dieses 
Jahr 25-jähriges Bestehen. Ein 
Grund mehr, gemeinsam mit den 
Besuchern zu feiern.“

Dirk Pursche und Stefan Klucke begeisterten das Publikum.          Foto: Zukunft
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Kelheim. Frühlingsgefühle mit-
ten im Winter? Auch wenn es 
heuer bislang ein milder Winter 
ist, der Frühling ist noch weit 
weg und allenfalls durch ein 
paar Sonnenstrahlen tagsüber zu 
erahnen. In der Nacht ist es oft 
noch ziemlich kalt. Und dennoch 
– auch bei Minusgraden können 
Frühlingsgefühle herrschen, zu-
mindest, wenn man eine Eule ist. 
Denn von Februar bis März ist 
die Balz bei Eulen und Käuzen in 
vollem Gange. Laut werben die 

Frühlingsgefühle bei Winterwanderung
geheimnisvollen Nachtgreifvögel 
in der beginnenden Dämmerung 
um die Gunst der Partner. Da heißt 
es also Ohren aufsperren, wenn der 
Landesbund für Vogelschutz (LBV) 
und der Landschaftspflegeverband 
Kelheim VöF e. V. unter Leitung 
von Dr. Christian Stierstorfer und 
Christoph Bauer zu einer Winter-
wanderung in die Weltenburger 
Enge einladen, um den „Königen 
der Nacht“, dem Uhu, zu lauschen. 
Begleitet werden sie von Franziska 
Jäger, Gebietsbetreuerin Welten-

7. 2.burger Enge. Mit etwas Glück 
werden die Teilnehmer die 
abendlichen Stimmen hören 
können und auf jeden Fall eine 
Menge über die Jäger der Nacht 
erfahren. 
Beginn der 1,5-stündigen Ver-
anstaltung ist am 7. Februar um 
16.30 Uhr bei der Infoplattform 
an der Schiffsanlegestelle Do-
nau in Kelheim. Bitte an festes 
Schuhwerk sowie warme Klei-
dung denken und, falls vorhan-
den, Ferngläser mitbringen. Foto: Dieter Hopf, LBV

6. 2.Lesung bei Buch und Wein
Der Regensburger Autor Rolf 
Stemmle schreibt unterhaltsame 
Bücher mit viel ironischem Hu-
mor. Aber er widmet sich auch 
ernsten Themen. Am 6. Februar 
liest er um 19.30 Uhr in der Kel-
heimer Buchhandlung „Buch 
und Wein“ aus seinem jüngsten 
Roman „Das Rennplatz-Geheim-
nis“. Am Beispiel der Bombardie-
rung der Messerschmitt-Werke 
geht er der Frage nach, wie sich 
Kriegserfahrungen auf spätere 
Generationen übertragen. Die 
Lesung wird umrahmt von Musik 
für Fagott, komponiert von Rolf 

Stemmle, dargeboten 
von Benedikt Dreher. Alter 
Markt 7, Eintritt: 10 Euro.

Bad Abbach. Das Akustik-Duo 
„Finally“, Gewinner des Regens-
burger Straßenmusiker-Wett-
bewerbs, spielt – präsentiert von 
Musikkult Bad Abbach – am 8. 
Februar von 16 bis 18 Uhr im In-

Finally spielt im 
Insel-Café

sel-Café. Elli und Jürgen spielen 
Pop und Rock aus den letzten 
siebzig Jahren, aber auch eige-
ne Kompositionen. Inselstraße 
1a, Eintritt frei, es geht der Hut 
rum.

8. 2.

Bad Abbach. Am 15. Februar 
(20 Uhr) kommt der Kabarettist 
Wolfgang Krebs ins Abbacher 
Kurhaus. Mit seinem Programm 
„Geh zu, bleib da“ wird er bei den 
Besuchern für Lachsalven sor-
gen. Krebs verkörpert Politiker 
wie Markus Söder, Horst Seeho-
fer, Hubert Aiwanger, Joachim 
Herrmann oder Edmund Stoiber. 
Aber auch die leider enorm er-

28. 
3.Kelheim. Die Chorphilharmonie 

Regensburg führt am Samstag, 28. 
März, um 19.30 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche in Kelheim das Orato-
rium „Paulus“ von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy auf. Mendelssohn 
war der Wiederentdecker der Bach-
schen Matthäuspassion. Mit dem 
„Paulus“, der unter seiner Leitung 
erstmals beim Niederrheinischen 
Musikfest in Düsseldorf erklang, 
landete er einen gewaltigen Pub-
likumserfolg. In der Titelpartie ist 
der großartige Adam Krużel, Bari-
ton, zu hören. Weitere Solisten sind 
Sara-Maria Saalmann, Sopran, und 

Apostel Paulus im Mittelpunkt eines großen Chorkonzerts

Foto: Berlinski, Chorphilharmonie

Wolfgang Krebs macht Kabarett
folglose Allgäuer Schlager-Kanone 
Meggy Montana und natürlich den 
schlitzohrigen Schlawiner Schorsch 
Scheberl. Und etliche andere be-
währte, aber auch noch unbekann-
te Figuren, die an diesem Abend 
alle einfallen in die Hymne „Oh du 
mein Untergamskobenzeißgruben-
gernhaferlverdimmering!“ Karten 
gibt es an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

15. 
2.

Angelo Pollak, Tenor. 
Eine gewaltige Auf-
gabe fällt dem Chor 
zu. Reminiszenzen an Bachs 
Passionen sind die Turbachöre 
der „Stimme des Volkes“. Dazu 
kommen betrachtende Chöre 
und wunderbare Choräle.
Die musikalische Leitung hat 
Horst Frohn. Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt, Kelheim.
Karten sind bereits erhältlich in 
der Tourist-Info, Ludwigsplatz 
1, Tel. 09441/ 70 12 34, online 
auf www.chorphilharmonie.de 
und an derAbendkasse.
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Lkr. Kelheim. Im Winter gibt es 
beim Abfall manchmal unliebsame 
Begleiterscheinungen: Die Abfälle 
in den Restmüll- und Biotonnen 
können einfrieren. Auch wenn die 
Abfallbehältnisse bei der Leerung 
kräftig gerüttelt und geschüttelt 
werden, machen eingefrorene Ab-
fälle eine vollständige Leerung un-
möglich.  
Bereits die erste Schüttung führt 
zur Registrierung und damit zur 
Zählung der Leerung. Sollten ein-
gefrorene Abfälle in der Tonne ver-
bleiben, besteht kein Anspruch auf 
einen weiteren Versuch, der letzt-
endlich auch keine Abhilfe schaffen 
würde. 
Um solchen Ärger zu vermeiden, 
empfiehlt die Kommunale Abfall-

Müll eingefroren? Abfalltipps für den Winter
wirtschaft des Landkreises Kelheim 
folgende vorbeugende Maßnahmen: 
– �Nach der Leerung sollte der Bo-

den der Tonne mit saugfähigem 
Material wie z. B. verschmutztes 
Papier, Kartonagen oder Hygiene-
papier ausgelegt werden.  

– �In die Biotonne sollte man in die-
ser Jahreszeit möglichst nur tro-
ckenes Material geben und anfal-
lendes feuchtes Material vorher in 
Papier einwickeln.  

– �Das gilt auch für die Restmüllton-
ne. Feuchten Müll nie ohne Um-
hüllung in die Tonne geben, lieber 
vorab zu anderem Restmüll in den 
Abfallsack. Wenn möglich, nur 
trockene Abfälle lose einwerfen. 

Nasses Laub und feuchte Garten-
abfälle, die in der kalten Jahreszeit 

das Festfrieren des Tonneninhaltes 
beschleunigen, sollten besser kom-
postiert oder zu einem der Wert-
stoffhöfe gebracht werden.  
Auf keinen Fall die Tonne überfül-
len, d. h., der Deckel muss immer 
vollständig geschlossen bleiben. Bei 
geöffneten Deckel dringt Schnee 
und Regen ein und das Material 
friert an bzw. ein. 
Gut, wenn im Winter speziell für 
die Biotonne ein Platz in der Garage 
oder im Schuppen gefunden werden 
kann. Falls nicht, sollte die Tonne 
wenigstens direkt an der Hauswand 
stehen. 
Sollte der Tonneninhalt trotzdem 
einfrieren, müssen Sie den Inhalt 
vor der Abholung selbst lockern      
(z. B. mit einem Spaten). 

Der Landkreis Kelheim vergibt 
2020 wieder den Kunst- und Kul-
turpreis des Landkreises Kelheim. 
Der mit insgesamt 5000 Euro do-
tierte Preis wird in Zusammenar-
beit mit der Kreissparkasse Kel-
heim zum zwölften Mal ausgelobt. 
Das Preisgeld wird wieder von der 
Kreissparkasse Kelheim zur Ver-
fügung gestellt. 
Der Preis kann an Einzelperso-
nen, Personengruppen und Ver-
einigungen vergeben werden, eine 
Aufteilung auf mehrere Preisträ-
ger ist möglich.
Mögliche Preisträger müssen 
durch Geburt, Leben oder Wir-
ken mit dem Landkreis Kelheim 
verbunden sein und sich durch ihr 

Wer bekommt heuer den Kunst- und Kulturpreis?
Werk hervorragende Verdienste 
um das kulturelle Leben im Land-
kreis erworben haben. Dabei kön-
nen sowohl Leistungen auf kul-
turellem Gebiet (z. B. Tätigkeiten 
der allgemeinen Kulturpflege, der 
Heimat- und Brauchtumspflege, 
sowie der Pflege der Volksmusik), 
wie auch Leistungen auf dem Ge-
biet der produzierenden Kunst 
(z. B. Malerei, Bildhauerei, Litera-
tur, Komposition) und der repro-
duzierenden Kunst (Inszenierung, 
Interpretation, darstellende Kunst, 
Choreographie/Ausdruckstanz), 
aber auch wissenschaftliche Ar-
beiten (z. B. Arbeiten zur Kultur-, 
Geistes-, Kirchen- und Kunstge-
schichte, sowie zur Heimat- und 

Volkskunde) ausgezeichnet wer-
den.
Alle Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Kelheim sind dazu 
aufgerufen, geeignete Vorschläge 
zu machen. Nicht berücksichtigte 
Vorschläge der Vorjahre können 
erneut eingereicht werden. 
Ein unabhängiges Vergabegremi-
um, bestehend aus Landrat Mar-
tin Neumeyer, dem Vorstands-
vorsitzenden der Kreissparkasse 
Kelheim Dieter Scholz, Kreisräten 
und Fachleuten für Bildende 
Kunst, Literatur, Musik und Hei-
matpflege wird aus dem einge-
henden Vorschlägen den oder die 
Preisträger ermitteln.
Die feierliche Preisverleihung wird 

Foto: Wolfgang Eckert, Pixabay

dann Ende Juni im Rahmen eines 
Festabends erfolgen.   Vorschläge 
können bis 28. Februar in schrift-
licher Form beim Landratsamt 
Kelheim eingereicht werden: Sach-
gebiet 23, Donaupark 12, 93309 
Kelheim, Email: monika.rappl@
landkreis-kelheim.de, Tel. 09441/ 
207-5100, Fax 09441/ 207-5130 
– mit kurzer Begründung bzw. 
Beschreibung des künstlerischen 
Wirkens. Hier erhalten Sie auch 
weitere Informationen. 
Die Richtlinien über die Vergabe 
eines Kunst- und Kulturpreises 
im Landkreis sowie eine Über-
sicht über die bisherigen Preisträ-
ger finden Sie unter www.land-
kreis-kelheim.de.

Öffentlich bestellt und vereidigt durch die
IHK Regensburg als Sachverständiger für
Kraftfahrzeugschäden und -bewertung

Wir schauen gerne

etwas genauer hin!

Inselstr. 1a  •  93077 Bad Abbach  •  Tel. 09405 9570403
www.Campingplatz-Freizeitinsel.de

mit hauseigener Konditorei
und Brotzeiten

November – März Mo, Di  Ruhetag

                 Mi – So Frühstück 8 – 11 Uhr

                 Mi – So Kaffee / Kuchen 14 – 18 Uhr



www.bad-abbacher.de www.wir-riedenburger.de www.der-kelheimer.de

IIILANDKREIS

Landrat Martin Neumeyer bat 
um eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit von Jagdgenossen und 
Jägern und dankte für den bishe-
rigen Einsatz zur Minimierung 
der Schwarzwildpopulation und 
damit auch der damit verbundenen 
Schadensvermeidung. Man war 
sich aber auch einig, dass die An-
strengungen bei der Bejagung der 
„Schwarzkittel“ nicht zurückge-
fahren werden dürfen. Eine Redu-
zierung der Wildschweine ist nur 
in Zusammenarbeit der Jäger mit 
den Grundstückseigentümern, so-
wie der Land- und Forstwirtschaft 
möglich. 
Der Leiter des Veterinäramtes am 
Landratsamt, Dr. Martin Schmid, 
sieht eine konsequente Reduzie-
rung der Schwarzwildbestände als 
beste Prophylaxe, den derzeitigen 
Seuchenverlauf der ASP möglichst 
einzudämmen. Auch das aktuelle 
Auftreten der Seuche in Westpolen 
und damit nur ca. 80 km von der 
bundesdeutschen Grenze entfernt 
zeigt, dass keinerlei Gründe für 
eine Entspannung der Situation 
vorliegen. Den Sprung an das pol-
nische Westgebiet dürfte auch nicht 

Afrikanische Schweinepest rückt näher
Landwirte, Jäger und Forstleute trafen sich im Landratsamt

durch Wildschwei-
ne ausgelöst worden 
sein, vielmehr ist 
von menschlichen 
Fehlverhalten wie 
eine unsachgemäße 
Entsorgung von in-
fizierten Essensres-
ten auszugehen. 
Nachdem kürzlich 
bei einem Hasen 
im Dürnbucher 
Forst die Hasen-
pest nachgewiesen 
wurde, erläuterte 
Dr. Martin Schmid, 
dass diese auch auf den Menschen 
übertragen werden kann. Als Über-
tragungswege kommen ein Haut- 
und Schleimhautkontakt mit infek-
tiösem Tiermaterial, insbesondere 
beim Enthäuten und Ausnehmen 
von erlegtem Wild, oder der Ver-
zehr von nicht ausreichend erhitz-
tem, kontaminiertem Hasenfleisch 
in Frage. Einer Inkubationszeit von 
drei bis zehn Tagen folgt eine Er-
krankungsdauer von zwei bis drei 
Wochen. Die Krankheit beginnt 
mit unspezifischen, grippeartigen 
Symptomen wie Kopf- und Glie-

derschmerzen, Fieber, Schüttelfrost 
und Mattigkeit und kann mit der 
Verabreichung von Antibiotika be-
handelt werden. 
Als Vorsichtsmaßnahme ist die 
Vermeidung eines ungeschützten 
Kontakts zu Wildtieren und eine 
Zubereitung, bei der das Fleisch 
gut durchgegart wird, zu beachten. 
Aber vor allem natürlich schützt 
eine Beachtung der Arbeitshygiene 
beim Umgang mit Wildtieren und 
deren Produkten vor einer Über-
tragung. 

Lkr. Kelheim. Seit 21 Jahren treffen 
sich Landwirte, Jäger und Forstleu-
te im Landratsamt, um sich in jagd-
lichen Fragen auszutauschen und 
ihre Probleme vorzubringen. 
In der von Landrat Martin Neu-
meyer geleiteten Besprechung 
wurden in diesem Jahr die Jagd auf 
Schwarzwild und die Afrikanische 
Schweinepest (ASP) behandelt. 
Auch die vor kurzem im Landkreis 
festgestellte Hasenpest wurde ange-
sprochen. 
Einen breiten Raum nahm natur-
gemäß das Thema Schwarzwild 
im Landkreis Kelheim ein. Der 
Landkreis Kelheim hat die höchs-
te Schwarzwildstrecke im Regie-
rungsbezirk Niederbayern. Von den 
im letzten Jagdjahr in Niederbayern 
erlegten 4554 Stück Schwarzwild 
fielen allein 1358 auf den Landkreis 
Kelheim. Übereinstimmend wurde 
berichtet, dass die Population im 
Vergleich zum Vorjahr angestie-
gen ist. Auch wenn die eingetrete-
nen Wildschäden sich im Rahmen 
gehalten haben, sind doch lokal 
immer wieder Schadbilder, bei-
spielsweise umgebrochene Wiesen, 
festzustellen. 

Im Landkreis wurden 1358 Wildschweine erlegt
                                              Foto: Pixabay rcvd

Lkr. Kelheim. „Der frühe Vogel 
fängt den Wurm.“ Was aber, wenn 
der frühe Autofahrer das Reh 
fängt? Dann ist nicht mehr von 
einem positiven Ereignis die Rede, 
sondern von einem Wildunfall. 
Dieser ereignet sich jetzt erfah-
rungsgemäß wieder häufiger, da 
Reh, Wildschwein & Co. vor allem 
im Morgengrauen oder zu späte-
rer Stunde, in der Dämmerung, 
unterwegs sind. Letztere setzt mit 
dem Ende des Herbstes auch frü-
her ein. Die Tage sind im Winter 
kürzer, und es wird abends schnel-
ler dunkel. 
Wildtiere sind eine Gefährdung 
für alle Verkehrsteilnehmer, denn 
sie überqueren meist plötzlich und 
ohne Vorwarnung die Straßen, 
erfordern blitzschnelle Reaktion 
und starkes Bremsen. Das gelingt 
jedoch manchmal nicht. So ge-
schehen besonders durch Rehe auf 
der Fahrbahn immer wieder Un-
fälle mit teils schweren Folgen für 
Mensch und Tier. 

Ein Rehlein kommt selten allein ...
Achtung, Wildwechsel: Unfälle passieren zur Zeit häufiger / Experte des Landratsamtes informiert

Gefahrenstellen: Hier kommt es 
oft zur Kollision mit Wild 
!  Wald, bzw. Feldstraßen
!  Überlandstraßen
!  �Grundsätzlich: eher ländlichere 

Fahrtwege
Grundsätzlich ist bei Überland-
fahrten immer mit Wild zu rech-
nen. Selbst in belebten Innenstäd-
ten oder auf Autobahnen ist es 
schon zu Wildunfällen gekommen. 
Deshalb ist stets Vorsicht geboten!
 
Was ist zu tun, wenn Wild in Sicht 
ist?
– Erhöhtes Gefahrenbewusstsein
– �Geschwindigkeit sofort verrin-

gern, ggf. abbremsen
– �Von Fernlicht zu Abblendlicht 

wechseln (Wildtiere werden von 
zu grellem Licht geblendet und 
bleiben stehen)

– Hupen 
– Keinesfalls ausweichen! 
Vorsicht: Ein „Rehlein“ kommt 
selten allein, dem Tier können 
weitere Artgenossen folgen! Reh, 

Wildschwein & Co. kennen keine 
Verkehrsregeln, bzw. sind nicht 
fähig, Geschwindigkeiten oder 
Abstände einzuschätzen. Somit 
besteht zu jeder Tages- und Nacht-
zeit, gleichgültig auf welcher Stra-
ße, Unfallgefahr.  
Es liegt jedoch in den Händen der 
Fahrzeugführer, richtig zu reagie-
ren und einen Crash zu vermei-
den. Um die 
Verkehrssi-
cherheit zu 
erhöhen, gibt 
es die für 
das Mobil-
telefon die 
App „Wuidi“. 
Diese soll 
auch für den 
L a n d k r e i s 
Kelheim an-
geboten wer-
den. Erste 
G e s p r ä c h e 
hierzu haben 
Ende Novem-

ber im Landratsamt stattgefunden. 
Die App kann aus dem Google 
Play oder dem Apple Store herun-
tergeladen werden.

Nähere Informationen zu diesem 
Thema finden Sie unter 
www.wuidi.com. 

Ein Rudel Rehe an einer Straße    Foto: Hans Benn, Pixabay
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IV LANDKREIS

Die Raiffeisenbank Kreis Kel-
heim eG öffnete den Spendentopf 
und vergab Spenden in Höhe von 
mehr als 168.000 Euro an Vereine 
und gemeinnützige Organisatio-
nen in ihrem Geschäftsgebiet. Zur 
feierlichen Übergabe in der Raif-
feisenbank Bad Abbach waren 
mehr als 52 Vereine und soziale 
Einrichtungen aus Bad Abbach, 
Teugn, Dünzling, Hausen und 
Herrnwahlthann eingeladen. Sie 

Raiba-Spenden für zahlreiche Vereine

erhielten insgesamt Spenden in 
Höhe von 20.000 Euro.
Der Vorstandsvorsitzende Albert 
Lorenz begrüßte die Vertreter der 
Vereine und Einrichtungen. Da-
runter waren u. a. Kindergärten, 
Schulen, Sportvereine. Lorenz: 
„Es ist für unsere Raiffeisenbank 
Kreis Kelheim eG immer eine 
Freude und auch Herzensange-
legenheit, Vereine und gemein-
nützige Einrichtung in ihrem 

Handeln und Tun unterstützen 
zu können.“ Die in der Vorweih-
nachtszeit vergebenen Spenden 
sollen ein Zeichen der Anerken-
nung und zugleich Unterstützung 
für das große ehrenamtliche En-
gagement der einzelnen Organi-
sationen sein. 
11.579 Kunden der Raiffeisenbank 
Kreis Kelheim eG tragen dazu bei, 
dass aus dem großen Spendentopf 
des VR-Gewinnsparvereins Bay-

Vertreter der Vereine mit Albert Lorenz, Thomas Bartoschik, Rainer Pernpeinter, Christian Kammermeier und Jürgen Sturm            Fotos: Tina Schefthaler, Raiba

ern e. V. eine Spendensumme von 
mehr als 144.100 Euro in der Regi-
on verteilt werden kann. So konn-
ten sich auch die Gewinnsparer 
der Raiffeisenbank Kreis Kelheim 
eG im Jahr 2019 über Preise im 
Gegenwert von 437.682,01 Euro 
freuen. Darunter waren drei at-
traktive Autos, ein Reisegutschein 
zu den Kapverdischen Inseln und 
zwei Wellnessurlaube sowie zahl-
reiche Geldgewinne. 

Unternehmen“, sagte der Vor-
standsvorsitzende Albert Lorenz.  
Die partnerschaftliche Mitarbei-
terführung sei den Vorständen 
der Bank besonders wichtig und 
das zeige sich vor allem in der 
langen Betriebszugehörigkeit von 
zahlreichen Bankangestellten.  
Lorenz: „Ich bin stolz, dass vie-
le der Jubilare schon ihre Aus-
bildung in der Bank absolviert 
haben. Es ist heutzutage keine 
Selbstverständlichkeit mehr, so 
lange bei der gleichen Firma zu 
arbeiten – dies spricht für unsere 
Bank.“ Langjährige Mitarbeiter 
seien ein Ausdruck einer großen 
Verbundenheit mit der Firma, sie 
ermöglichen neuen Kollegen von 
deren Erfahrung und Vorbild-
funktion zu profitieren. So sei es 
nicht verwunderlich, dass unter 
den Jubilaren sogar vier Ange-
stellte für 40-jährige Betriebszu-
gehörigkeit ausgezeichnet wur-
den.

Raiffeisenbank Kreis Kelheim ehrt langjährige Mitarbeiter

"Der Erfolg einer Firma hängt in hohem Maß von qualifizierten Mitarbeitern ab", sagte Vorstand Albert Lorenz       

Gleich 27 Bankmitarbeiter konn-
ten die Vorstände der Raiffei-
senbank Kreis Kelheim für ihre 

langjährige Betriebszugehörigkeit 
auszeichnen. „Der Erfolg einer 
Firma hängt in hohem Maß von 

den Menschen ab, die bei ihr ar-
beiten. Qualifizierte Mitarbei-
ter sind das Wichtigste für jedes 



www.bad-abbacher.de www.wir-riedenburger.de www.der-kelheimer.de

VLANDKREIS

Füchse, Elstern, Eisvögel, Falken, 
Schafe ... – sie haben es als die be-
liebtesten Motive in den Geburts-
tagskalender des Landschaftspfle-
geverbands VöF und Nah-türlich 
geschafft. 100 wunderbare Bilder 
waren im Sommer beim Fotowett-
bewerb eingereicht worden. Nun 
hatten die Besucher der VöF-Fa-
cebook-Seite und des VöF-Standes 
auf den Regional- und Umweltta-
gen in Kelheim die Qual der Wahl, 
um letztendlich mit ihren Stim-
men über die Gewinnerfotos zu 
entscheiden. Die Glücklichen, die 
ihre Bilder im neuen Geburtstags-
kalender wiederfinden konnten, 
trafen sich zu einer kleinen Feier-
stunde im Landratsamt Kelheim. 
Dort überreichte ihnen Landrat 
Martin Neumayer den Kalender 

Ein tierisch schöner Geburtstagskalender 
Eindrucksvolle Fotos beim VöF-Wettbewerb „Botschafter der Artenvielfalt“ 

und den drei Erstplatzier-
ten noch eine kleine Aner-
kennung dazu. „I hab mi 
gfreit wia a kloans Kind, 
wia i ghert hab, das mei 
Foto dabei is“, so die Reak-
tion von Martin Grasl, der 
u. a. den Eisvogel vor die 
Linse bekommen hatte. 
So soll es auch denjenigen 
gehen, die in Zukunft als 
kleines Geschenk den Ka-
lender bekommen. Sich freuen wie 
kleine Kinder an der bunten Viel-
falt der Natur und mit der Geduld 
und Vorfreude wie die Fotografen 
genauer hinsehen, um die Welt um 
uns herum besser kennen- und ver-
stehen zu lernen – das wäre auch 
der Wunsch von Franziska Jäger, 
Gebietsbetreuerin der Weltenbur-

ger Enge, und von Christine Lin-
hard und Sabine Perzl, Biologinnen 
von „Nah-türlich! Umweltbildung 
und Naturerlebnis“.
 Gewinner sind: Vanessa Schuller 
(1. Platz), Heinz Ehrsam, Martin 
Grasl, Günther Hauke, Roland 
Kugler, Maria Preis, Susanne Rich-

Das Siegerbild: Die spielenden Jungfüchse fotografierte Vanessa Schuller.

Preisverleihung im Landratsamt mit Landrat Martin Neumeyer (re.)                                                                                                  Foto: Sonja Endel, LRA

ter, Laura Sirl, Manfred Solfrank 
und Günther Wachsmuth.
Franziska Jäger: „Den Geburts-
tagskalender können Interessenten 
bei uns beim Landschaftspflege-
verband Kelheim VöF e.V. kosten-
frei bekommen: Donaupark 13 in 
Kelheim!“ 

Zwei Eisvögel (2. Platz)   		         Foto: Heinz Ehrsam
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VI

REGELMÄSSIGE TERMINE
Keine Gewähr – Änderungen vorbehalten02 2020

Alle kirchlichen Termine finden Sie im Internet unter:
www.Kirchensuchmaschine.diomira.de/katholische_kirchen_in_kelheim.htm
www.ev-luth-kirchengemeinde-kelheim.de
www.st-nikolaus-pfarrei.de
www.bad-abbach-evangelisch.de
www.st-johannes-riedenburg.de
www.riedenburg-evangelisch.de

BAD ABBACH

n Rathaus Bad Abbach
Raiffeisenstr. 72, Tel: 09405/ 95900 
•	Öffnungszeiten: 
	 Mo bis Fr: 8–12 Uhr, Mo und Di: 14–16 Uhr 
	 Do: 14–18 Uhr, 
Mittwoch nachmittags geschlossen.

n Eltern-Kind-Gruppen im katholischen 
Pfarrsaal (Kirche zur Hl. Familie) 
Montag 10.30-12.00 Uhr 
Dientag 9.00–11.00 Uhr: Andrea Halbauer 
Tel: 09405 / 91 79 07 
Mittwoch 9.00–11.00 Uhr: Andrea Halbauer 
Donnerstag 9.30–11.00 Uhr: Monika Kroiß 
Tel.: 09405 / 91 81 45

n Baby-Treff
Jeden 2. Do (außer: Ferien und Feiertage) 10 Uhr, 
Kurhaus: Babysprechstunde mit Familienhebam-
me M.-L. Sauter-Klausmann

n Fit von Kopf bis Fuß
„Brainwalking“ (Gehirn- und Körper-Training) 
jeden Dienstag 9 bis 10 Uhr, Treffpunkt Eingang 
Kurhaus UG, Preis für Gäste mit Kurkarte 7 Euro. 
Bitte um Anmeldung. Informationen  
Tel: 09405/ 95 77 54 oder www.eigenart-elro.de

n Freie Wähler
Jeden 3. Mittwoch eines Monats um 19.30 Uhr 
Stammtisch beim Wastlwirt

n Freitagsmarkt am Pfeiffer-Markt
9-15 Uhr, jeden Freitag | Kartoffel und Gemüse 
vom Schlegelhof, Käse und Brot vom Biohof 
BUTZ, Biofleisch vom Beerhof u. a. 
Jeder Abbacher, der seine Produkte verkaufen 
möchte, kann sich bei Richard Pfeiffer (Handy 
0179/ 472 45 06) um einen Stand bewerben.  
Kaiser-Heinrich-II.-Str.

n SPD-Stammtisch 
jeden 3. Donnerstag im Monat (außer Juli, Aug., 
Dez.) 20 Uhr im Hotel Café Rathaus 
n Wertstoffhof Öffnungszeiten

n CSU-Stammtisch
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr, Hotel Gasthof „Zur Post“

KELHEIM

n Rathaus Kelheim / Bürgerbüro
Ludwigsplatz 16, Tel: 09441/ 701-0 
•	Öffnungszeiten  
  	Mo, Di, Do: 8–16 Uhr 
  	Mi und Fr 8–12 Uhr 
  	Weiter Termine nach Vereinbarung

n Orgelmuseum Kelheim
Das Orgelmuseum ist vom 1. November 2019 bis 
31. März 2020 geschlossen. Führungen können 
aber unter der Telefonnummer 09441/7750 
vereinbart werden. 

n Archäologisches Museum Kelheim 
Lederergasse 11, Tel.: 09441/ 10492 und 10409 
•	Öffnungszeiten Di–So: 10–17 Uhr 
  	Mo geschlossen, außer an Feiertagen

n Viktualienmarkt
Jeden Samstag Viktualienmarkt 7–12.30 Uhr am 
Ludwigsplatz

n VDK Orstverband Kelheim 
Stammtisch jeden 3. Montag im Monat im Cafe 
Donautot in Kelheim um 15 Uhr. 
Kontakt: Jürgen Mathes, Tel.: 0151/ 11 65 94 16

n Vortrag!
Die Macht der Emotionen 
jeden 1. Freitag im Monat 
Kurs für Wohlbefinden und Selbstheilung, 
Jeden Mittwoch 19:00 Uhr, 
Energetische Praxis Annabell Fink, 
Anmeldung unter 0178/1658479 
Telefonsprechstunde montags 20:00 Uhr 

RIEDENBURG

n Rathaus Riedenburg
St.-Anna-Platz 2, Öffnungszeiten Mo-Fr von 8-12 
Uhr, Mo/Di 14 -16 Uhr, Do 14 - 17.30 Uhr 
Tel.: 09442 / 918 10

Mo. 10.00 - 12.00 Uhr , Di.  15.00 - 17.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 17.00 Uhr, Sa:  09.00 - 12.00 Uhr 
Stinkelbrunnstr. 32 (Tunnelparkplatz) 
Tel. 0151  11278238 
Abfall-Anlieferung bitte bis spätestens zehn 
Minuten vor den jeweiligen Schließzeiten!

n Wallfahrtskirche Frauenbründl
Mittwochs, donnerstag, freitags und sonntags 
jeweils um 8.30 Uhr Hl. Messe, davor Rosenkranz

n Marktbücherei Öffnungszeiten
Di: 09.00–12.00 Uhr, 16.00–19.00 Uhr 
Do: 16.00–19.00 Uhr, Sa: 10.00–12.00 Uhr

n Telefonsprechstunde 
jeden Do ab 20 Uhr, Heilpraktikerin Uta Appolts-
hauser, Tel.: 09405/ 94 07 28.

n Wochenmarkt in der Fußgängerzone
• Dienstags und freitags von 07.00–13.00 Uhr

n Tiergehege im Kurpark
• �Winterhalbjahr: Werktags geschlossen  

Sa, Sonn- und Feiertage: 15.00 bis 16.00 Uhr
• Pädagogische Sonderführungen für Gruppen 
	� nach Absprache. Anmeldung bei der Kurver-

waltung. T.: 09405/ 959 90
• �Die Öffnungszeiten wechseln zur Zeitumstel-

lung im Herbst und Frühjahr (letzter Sonntag 
im Oktober/März)

n Ukulele-Stammtisch 
• Ukulele-Stammtisch jeden 1. Mittwoch im 
Monat 19 Uhr beim Wastlwirt in Bad Abbach

n BRK Bereitschaft Bad Abbach
Miteinander – Füreinander, wir freuen uns auf Dich 
• Ausbildung in Erster Hilfe • Sanitätsdienste 
• gemeinsame Unternehmungen 
dienstags von 19.30–21.30 Uhr 
Cafeteria im Seniorenheim (nicht in den Ferien), 
Infos unter: 0170/ 837 55 85
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n Historische Stadtführung
Jeden Montag 18 - 19 Uhr , Treffpunkt Markt-
platz, Anmeldung Montags bis 17.30 Uhr  
Tel.: 09442 / 90 50-00

n Nächtliche Stadtführung
n Nächtliche Stadtführung

 
Auf Anfrage ab 20 Uhr, Treffpunkt Marktplatz 1. 
Nachtwächter Gustl führt durch die romantischen 
Gassen. Anmeldung jeweils Di bis18 Uhr (ab 5 
Personen, 5,00 €), Tel.: 09442/ 90 50-00

n Spiel- und Krabbelgruppe
Immer Mittwochs, Kinder bis 3 Jahre, 9.30 –11 
Uhr, Christkönigshaus, Burgstraße 6, Fr. Krause, 
spielgruppe-rid@gmx.de–11–_

n Offene Yoga-Stunde
Immer Mittwochs, 17.30 –19 Uhr, DeinKlang 
Raum, Bahnhofstr. 7, Tel. 0151/14 95 12 94
REGENSBURG

n Stadtführung
Auch während der Wintermonate findet jeden 
Tag eine Stadtführung für Einzelgäste statt: 10.30 
Uhr und Sa/So zusätzlich um 14.30 Uhr. Treff-
punkt ist am Alten Rathaus. Einfach hinkommen, 
Ticket in der Tourist-Info kaufen (10€/ erm. 7€) 
und das historische Regensburg erleben! Viel 
Vergnügen! Tel.0941/ 507 44 10

n document keplerhaus
Sterbehaus des berühmten Astronomen Johannes 
Kepler (1571-1630). Exponate geben  Einblick in 
sein Werk, Sa, So u.  Feiertage 10.30 -16 Uhr

Di enstag – Samstag 17.00 – 24.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage    11.00 – 14.30 17.00 – 24.00 Uhr    ·    Montag  Ruhehtag

Achtung – Wir verändern uns !
ab 10. März 2020

unsere neue Gaststätte

Höhenhof „Zum Schützenwirt“
mit Waldbiergarten
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Weitere Termine finden Sie auf 
unseren Veranstaltungsseiten

SAMSTAG	 01.02.2020  

BAD ABBACH  
 Apotheken-Notdienst

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

SONNTAG	 02.02.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
St. Nikolaus, Hölkeringer Str. 9, 
Pentling, Tel. 0941 / 978 97

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, Saal 
Tel. 09441-675006

Kurverwaltung
16 Uhr Vielharmonie im unteren Alt-
mühltal, Sonntagskonzert
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

MONTAG	 03.02.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, 
Rohr, Tel. 08783-967466

Kurverwaltung
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett 
Möckel, Kurhaus UG

Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr Montagsgespräch  „Die Stimme 
– das Instrument der Seele“, mit Klinik-
seelsorger Tobias Wechler, Asklepios 
Reha-Zentrum, Raum der Stille
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

DIENSTAG	 04.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Regensburg Kein 
Apotheken-Notdienst in Bad Abbach

Kurverwaltung
18.30 Uhr Ganzkörpertraining mit Heike 
Pfaffenzeller, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

MITTWOCH 	 05.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

DONNERSTAG	 06.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

Kurverwaltung
18 Uhr Pilates, Kurhaus UG

19 Uhr Yoga, Kurhaus UG

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

Minister informiert über Nationales 
Naturmonument
Am 6. Februar kommt der bayerische 
Staatsminister für Umwelt und Ver-
braucherschutz nach Kelheim, 19.30 
Uhr im Weissen Brauhaus. Thema: Nati-
onales Naturmonument Weltenburger 
Enge - Informationen aus erster Hand

FREITAG	 07.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21, Lang-
quaid, Tel. 09452-1456
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

SAMSTAG	 08.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

Fair-Trade-Verkostung nach dem 
Gottesdienst
Die Ladengruppe lädt zum Verkosten 
ihrer leckeren Heißgetränke ein und 
bietet heiße Schokolade (Vollmilch 
und Zartbitter) sowie verschiedene 
Tees an – jeweils nach dem Gottes-
dienst am Samstag und am Sonntag 
Vormittag. Am Sonntag wird auch wie 
gewohnt Kaffee ausgeschenkt. Herzli-
che Einladung – „For people – not for 
profit“ (auch am Sonntag, 9.2.)

Musik im Inselcafé
16 bis 18 Uhr, Musikkult Bad Abbach: 
Das Duo  „Finally“ spielt im Inselcafé, 
Inselstraße 1a
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

SONNTAG	 09.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-224
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Straße 
5, Riedenburg, Tel. 09442-922040

MONTAG	 10.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Kurverwaltung
19.15 Rückenschule mit Anett Möckel, 
Kurhaus UG

Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr Montagsgespräch  „Die Frage 
nach dem Sinn“, mit Klinikseelsorger 
Tobias Wechler, Asklepios Reha-Zent-
rum, Raum der Stille
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

DIENSTAG	 11.02.2020

BAD ABBACH 
 Apotheken-Notdienst

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, 
Saal, Tel. 09441-675006

Kurverwaltung
18.30 Uhr Ganzkörpertraining mit 
Heike Pfaffenzeller, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

MITTWOCH	 12.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, 
Rohr, Tel. 08783-967466
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

DONNERSTAG 	 13.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
REGENSBURG, Kepler-Apotheke, 
Landshuter Str. 20, Tel. 0941 / 56 34 98

Kurverwaltung
19 Uhr Gern Gehört Unbeschwert, 
Kurkonzert

10 Uhr Offener Babytreff, Kurhaus-Fo-
yer

18 Uhr Pilates, Kurhaus UG

19 Uhr Yoga, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

FREITAG	 14.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

SAMSTAG	 15.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

Mitsingabend mit dem 
Chor „Laudate“

Am Samstag, dem 15. Februar, 
findet im Pfarrsaal der kath. 

Pfarrei  „Zur Heiligen Familie“ in 
Bad Abbach ein ganz besonderer 
Abend mit dem Chor „Laudate“ 

statt. Neben einigen Stücken, die 
der Chor singen wird, gibt es auch 
Gelegenheit, bei bekannten und 

beliebten Hits und Schlagern selbst 
mitzusingen. Wer bisher zu Hause 
nur unter der Dusche singt, sollte 

also schon einmal die Stimme ölen. 
Alle, die gerne singen, sind herzlich 

willkommen! Einlass ab 19 Uhr, 
Beginn um 19.30 Uhr.

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

SONNTAG	 16.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21, 
Langquaid, Tel. 09452-1456
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

MONTAG	 17.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

Kurverwaltung
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett 
Möckel, Kurhaus UG

Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr Montagsgespräch  „Glück ist 
keine Glücksache – dem Glück auf der 
Spur“, mit evang. Pfarrer Frank König, 
Asklepios Reha-Zentrum, Raum der 
Stille
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

DIENSTAG	 18.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

Kurverwaltung
18.30 Uhr Ganzkörpertraining mit 
Anett Möckel, Kurhaus UG 
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

MITTWOCH	 19.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

DONNERSTAG	 20.02.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, 
Saal, Tel. 09441-675006

Kurverwaltung
18 Uhr Pilates, Kurhaus UG

19 Uhr Yoga, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

FREITAG	 21.02.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Apotheke am real, Hölkeringer Str. 22, 
Pentling, Tel. 0941 / 28 06 40

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, 
Rohr, Tel. 08783-967466
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266
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SAMSTAG	 22.02.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Arcaden-Apotheke, Friedenstraße 23, 
Regensburg, Tel. 0941/ 586 24 30
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

SONNTAG	 23.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

MONTAG	 24.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 
7, Schierling, Tel. 09451-5219853

Kurverwaltung
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett 
Möckel, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

DIENSTAG	 25.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
St. Nikolaus, Hölkeringer Str. 9, 
Pentling, Tel. 0941 / 978 97

Markt-Apotheke, Marktplatz 21, 
Langquaid, Tel. 09452-1456

Kurverwaltung
18.30 Uhr Ganzkörpertraining mit Heike 
Pfaffenzeller, Kurhaus UG 
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

MITTWOCH	 26.02.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350
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20 Kurverwaltung
ab 17 Uhr Blutspendetermin des BRK
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

DONNERSTAG	 27.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

Kurverwaltung
19 Uhr Musikalische Drehscheibe, 
Kurkonzert	

18 Uhr Pilates, Kurhaus UG

19 Uhr Yoga, Kurhaus UG
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

FREITAG	 28.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

SAMSTAG	 29.02.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, 
Saal, Tel. 09441-675006
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

Reparatur-Café
14 bis 17 Uhr, Reparaturnachmittag, 
repariert werden soweit möglich Klein-
möbel, Kleingeräte (Elektro, Metall), 
Elektronik, Fahrräder (einfache Rep.), 
Messer und Scheren schleifen, keine 
Handys, Mikrowellen oder Funkgeräte 
und nur Geräte, die eine Person tragen 
kann. Ev.-Luth. Gemeindezentrum, 
Ludwigstraße 2. Interessierte sind auch 
ohne Reparaturen im Café willkom-
men.

Er habe die PV-Analge und die 
E-Säulen initiiert. Der Landkrei-
schef stellte die beiden E-Autos 
vor, die gerade geladen wurden. 
Positiv fand Neumeyer, dass die 
E-Autos sehr leise sind und für 
Dienstfahrten umweltfreundlich 
genutzt werden können. 

Zwei E-Autos für das Landratsamt
Schmalz hob hervor, dass der 
Landrat gegenüber Sachargumen-
ten bei Umweltprojekten sehr auf-
geschlossen ist. Die E-Mobilität 
allein werde das Klima allerdings 
nicht retten. „Wasserstofftechno-
logie wird zusätzlich nötig sein.“ 
Der Landkreis sei vorne dran mit 
selbsterzeugtem Strom. „Es ist 
Ökostrom pur, nicht Kohle-Atom-
Strom“, sagte Schmalz.

In elf Jahren amortisiert

Wolfgang Burger, Sachbearbei-
ter in der Kämmerei, erläuterte 
technische Details. Die Photovol-
taikanlage, die aus 322 Modulen 
besteht, kann eine Höchstleistung 
von 99 Kilowatt erbringen. Der 
jährliche Ertrag werde ca. 99.000 
Kilowattstunden betragen. Etwa 
87 % dieser Energie werden für das 
Landratsamt und das Laden der 
E-Dienstfahrzeuge verwendet, der 
Rest wird in das öffentliche Netz 
eingespeist. 
Die Kosten der Photovoltaikanlage 
in Höhe von 170.000 Euro werden 
sich in ca. elf Jahren amortisiert 
haben. Für die vier Ladestationen 
für Elektroautos waren inkl. Ver-
kabelung ca. 54.000 Euro aufzu-
wenden. Neumeyer: „Es wird nicht 
die letzte Photovoltaikanlage sein.“ 
Angedacht sei beispielsweise die 
Goldberg-Klinik. Überdies gebe es 
in den Gängen des Landratsamtes 
eine stromsparende Lichtabsen-
kung.                                                 igs

gehörigen Ladesäulen am Rück-
gebäude zum Einsatz bereit, die 
Neumeyer mit dem Berater des 
Landrats, Kreisrat Peter-Michael 
Schmalz (ödp), offiziell in Betrieb 
nahm. 
Schmalz, stellte Neumeyer fest, 
sei die „treibende Kraft“ gewesen. 

Lkr. Kelheim. „In Sachen Photo-
voltaik ist das Landratsamt wieder 
ganz weit vorne“, stellte Landrat 
Martin Neumeyer (CSU) fest. 
Die Photovoltaikanlage auf dem 
Dach des Landratsamtes ist fertig. 
Außerdem stehen zwei Dienst-E-
Autos – BMW i300 – mit den zu-

Die Probefahrt der Landratsamts-Mitarbeiter mit ihren neuen E-Dienstfahrzeugen führte nach Beilngries          Foto: igs
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Lkr. Kelheim. Das EU-Förderpro-
gramm LEADER soll Lebens- und 
Wirtschaftsräume im Ländlichen 
Raum neue Impulse geben und dazu 
beitragen, diese Räume weiterzuent-
wickeln und nachhaltig zu gestalten. 
Dabei setzt das Programm auf ein 
hohes Maß an Bürgerbeteiligung, 
Vernetzung von bestehenden Struk-
turen, Nachhaltigkeit und Innovati-
on: „Die Ziele der Lokalen Entwick-
lungsstrategie (LES) im Landkreis 
Kelheim sind wegweisend und maß-
geblich für alle Projekte und betref-
fen Arten- und Ressourcenschutz, 
regionalen Tourismus und die 
Landwirtschaft, Dorfkulturen so-
wie Bildung und soziales Handeln. 
Insgesamt 80 Projekte sind derzeit 
im Rahmen der LES in Bearbeitung 
oder bereits abgeschlossen. Davon 
werden 37 Projekte mit LEADER 
gefördert“, sagt Klaus Amann LEA-
DER-Geschäftsführer beim Land-
schaftspflegeverband Kelheim VöF 
e.V.. Insgesamt standen der Lokalen 
Aktionsgruppe Kelheim (LAG), der 
„Herrin des Verfahrens“, bis vor 
Kurzem vom LEADER-Budget rund 

Belohnung für den Landkreis: Mehr Geld für Projekte
1,65 Mio € für Projekte zur Verfü-
gung, davon waren im November 
2019 rund 1,5 Mio € bereits in Pro-
jekten gebunden.  
2020 hat das letzte Jahr dieser För-
derperiode begonnen. Damit die 
LEADER-Restmittel bayernweit ef-
fektiv und bedarfsgerecht eingesetzt 
werden, hat das Bayerische Staats-
ministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (StMELF) 
für alle LAGen des Bundeslandes 
Meilensteine gesetzt. So erfolgte 
zum Stichtag 31. 10. 2019 eine Bi-
lanzierung noch verfügbarer Mittel 
getrennt nach Einzel- und Koopera-
tionsprojekte. 
Die LAG Kelheim hat in beiden Fäl-
len den vorgegebenen Meilenstein 
überschritten. Das bedeutet, dass 
es der LAG gut gelingt, verfügbare 
Mittel in innovative Projekte zu ver-
wandeln. Aufgrund der erfreulichen 
Bilanz wurde der LAG Kelheim vom 
StMELF eine Budgetaufstockung 
in Höhe von 50.000 € gewährt. Das 
bedeutet, dass die LAG momentan 
noch rund 200.000 € an Restmitteln 
für Projekte zur Verfügung stehen. 

„Mit LEADER konnten wir in un-
serem Landkreis bereits eine Viel-
zahl wichtiger Projekte auf den Weg 
bringen. Das Engagement unserer 
Kommunen, Unternehmen und 
Bürgerinnen und Bürger ist hervor-
ragend. Daher freue ich mich beson-
ders, dass diese Leistungen mit einer 
Budgetaufstockung vom Staatsmi-
nisterium gewürdigt wurden“, sag-

Lkr. Kelheim. Sie sind jetzt 
für fast 7000 Schüler an den 
Grund- und Mittelschulen 
im Landkreis zuständig: die 
neue Schulamtsleiterin Ni-
cola Moritz-Holzapfel und 
Schulrat Andreas Lindinger.
Offiziell wurden sie im 
großen Sitzungssaal des 

Der Umzugsspezialist 

in Regensburg
seit
1912 Gebr. röhrl

www.roehrl-umzuege.de  ·  Tel.  0941 21771  ·  Für uns heißt umziehen nicht nur transportieren !

✔ Umzüge im Stadt-, Nah-, Fern- und Auslandsverkehr
✔ Übersee und Containerumzüge 
✔ Spezialtransporte v. Klavier, Flügel, Kassen,  
✔ Computer u. Kunstgegenstände
✔ Industrie- und Betriebsverlegungen
✔ geschultes Fachpersonal, Schreiner-Service
✔ Möbel-Lagerung in sauberen Räumen
✔ behutsame Umzüge für Senioren
✔ Küchenkomplettmontagen, Möbelmontage
✔ Entrümpelung, Sperrmüll und Altmöbelentsorgung

unverbindliche Umzugsberatung 
Beiladungen in alle Richtungen

Junkersstraße 11  ·  93055 Regensburg

Vollservice aus einer Hand
mit eigenen Schreinern, Elektrikern  
und Installateuren

Transport + Möbelspedition GmbH

-Fachbetrieb  
Transport GmbH

te  der Landrat und Vorsitzende der 
LAG, Martin Neumeyer. 
An neuen innovativen Projektideen 
wird intensiv gefeilt. So könnte z.B. 
der „Kümmerer“ für das zukünftige 
Kunsthandwerkerhaus in der Kel-
heimer Altstadt einen Teil der Gel-
der ergattern. Die nächste Sitzung 
der LAG findet voraussichtlich Ende 
Februar 2020 statt.

Eröffnung des geförderten Rusticus-Spielplatzes in Bad Abbach        Foto: BvS

Das sind die Neuen 
im Schulamt

Nicola Moritz-Holzapfel und 
Andreas Lindinger (Mitte) wur-
den in ihre Ämter eingeführt      	
		          Foto: Endl, LRA

Landratsamtes in ihre Ämter 
eingeführt. Dr. Uwe Brandl, Prä-
sident des Bayerischen Gemein-
detages, sagte: „Ich bin glücklich 
über dieses neue Führungsteam.“ 
Vor allem Mittelschüler seien 
der Nachwuchs der Wirtschaft. 
Alarmsignale wie die Überbelas-
tung von Schülern müsse man 
immer im Auge behalten, mahn-
te er. Eine Herausforderung sei 
der Ausbau der Ganztagsschulen: 
„Hier ist Bayern mit 20 Prozent 
ganz klar Schlusslicht.“             
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Wir bilden aus !

tenburger Enge“.
Die Finanzierung der Stelle erfolgt 
größtenteils über Fördergelder des 
Bayerischen Naturschutzfonds.
„Zur Sicherstellung der Gesamt-
finanzierung sind für uns aber 
zusätzliche Mittel von kommuna-
ler Seite und insbesondere Spen-
den sehr hilfreich“, sagte Klaus 
Amann, Geschäftsführer des 
Landschaftspflegeverbandes.
Landrat Martin Neumeyer freu-
te sich daher, dass die Perso-
nenschifffahrt im Donau- und 
Altmühltal 3000 Euro für die Ge-
bietsbetreuerstelle spendete. Er 
dankte herzlich: „Die großzügige 
Spende zeigt, wie sehr die örtli-
chen Schifffahrtsunternehmen die 
Arbeit von Frau Jäger für eine in-

Spenden für die Gebietsbetreuung der Weltenburger Enge

Spendenübergabe an den Landschaftspflegeverband Kelheim VöF e.V. für 
die Gebietsbetreuerstelle (v.l.n.r.: Renate Schweiger, Franziska Jäger, Karin 
Steibl-Lotter, Klaus Amann, Brigitte Meller, Landrat Martin Neumeyer)
                                                                                  Foto: Theresa Lotter

takte Natur im Donaudurchbruch 
anerkennen.
Mit ihrer Spende leistet die Per-
sonenschifffahrt einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt dieser Stelle 
und damit auch zum Erhalt unse-
rer vielfältigen Natur.“ 
Renate Schweiger, Personenschiff-
fahrt im Donau- und Altmühltal: 
„Wir von der Personenschifffahrt 
schätzen die Arbeit von Frau Jä-
ger sehr. Mit der Erstellung und 
der Weitergabe der Infoflyer ‚Wel-
tenburger Enge‘ und der Karte 
‚Wandern im Naturschutzgebiet 
Weltenburger Enge‘ erreichen 
wir viele Gäste, die die Schönheit 
des Donaudurchbruchs mit dem 
Schiff oder auch als Wanderer er-
leben wollen.“

Durch die preisgekrönte Ausstel-
lung „Stein – Bronze – Eisen“ führt 
Museumsleiter Dr. Bernd Sorcan 
am Weltgästeführertag im Ar-
chäologischen Museum der Stadt 
Kelheim. Kommen Sie mit auf eine 
spannende Reise: Es geht vom Ne-

Führung durch 
preisgekrönte Ausstellung

andertaler des Altmühltales bis 
zum Herrschaftssitz der Wittels-
bacher in Kelheim. Eintritt frei – 
Hutsammlung für die Errichtung 
eines barrierefreien Stadtmodells. 
Lederergasse 11, 16. Februar, 10 bis 
11.30 Uhr, Infotel. 09441/ 10409.

Weiter geht 
es nach Frei-
sing, Aichach 
und Dietfurt 
nach Feucht, 
wo sie am 
31. Juli en-
det. Jeden 
Abend wird 
natürlich ge-
feiert. Rund 
1100 Radler 
werden 500 
K i l o m e t e r 
bewä lt igen. 
An jedem 
der sechs 
Orte wird 
am Abend 
bei freiem 
Eintritt ein 
hochkaräti-

ges Open-Air-Konzert stattfinden. 
„Ich bin mir sicher, dass wir wie-

BR-Radltour kommt nach Kelheim
der eine gelungene Mischung aus 
sportlichem Anspruch und hoch-
klassiger Unterhaltung schaffen 
werden“, sagte Wolfgang Slama, 
Radltour-Chef.
Die nationalen und internationalen 
Künstlerinnen und Künstler wer-
den im Mai bekannt gegeben.

Wer macht mit? 
Anmeldung ab April

Markus Riese, Marketingleiter des 
BR: „Unsere Radltour ist eine ge-
meinwohlorientierte Veranstaltung 
für ganz Bayern, mit der wir Nähe 
zu unserem Publikum schaffen 
und zehntausende Menschen be-
geistern. Wir freuen uns riesig auf 
jeden Radler, auf jeden, der uns an 
der Strecke anfeuert und auf jeden 
Konzertbesucher.“ Anmeldung ab 
April, Infos erfährt man über den 
Bayerischen Rundfunkt.

unter anderem Schwerpunkt der 
Arbeit der Gebietsbetreuung „Wel-

Lkr. Kelheim. Ein breites und sehr 
attraktives Führungsprogramm ist 

Route der BR-Radltour ab dem 26. 
Juli von Cham auch über Kelheim. 

Es ist das größte Freizeitsport-Er-
eignis Bayerns: Heuer verläuft die 

Eine Mordsgaudi ist jedes Jahr die BR-Radltour mit Open-Air-Konzerten am Abend               Foto: BR
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Lkr. Kelheim. Landrat Martin 
Neumeyer besuchte gemeinsam 
mit Vertretern der Behinderten-
verbände und Betroffenen Betriebe 
im Landkreis, die sich besonders 
im Bereich des barrierefreien Tou-
rismus engagieren.
Begleitet wurde die Gruppe von 
Prof. Dr. Joachim Hammer, Be-
hindertenbeauftragter des Land-
kreises, Heike Huber von der Ko-
ordinationsstelle Inklusion sowie 
Florian Best, Geschäftsführer des 
Tourismusverbandes im Landkreis 
Kelheim e. V. 
„Für eine Urlaubsregion ist es 
wichtig, dass die gesamte touris-

Auf dem Weg zum barrierearmen Urlaub
Landrat Martin Neumeyer besuchte „Reisen für Alle“-zertifizierte Betriebe

tische Servicekette, von der Infor-
mation bis hin zum Erlebnis- und 
Übernachtungsangebot, möglichst 
barrierearm ist. Für unsere Be-
suchsrunde haben wir deshalb eine 
Mischung aus Beherbergung, Gas-
tronomie, Sehenswürdigkeit und 
Informationsangebot ausgewählt“, 
erläuterte Florian Best. 
Die Besuchsrunde begann an der 
Befreiungshalle in Kelheim. In Rie-
denburg wurden gleich mehrere 
Stationen besucht: die Tourist-In-
formation, das Gasthaus und Ho-
tel Schwan, die Fasslwirtschaft 
sowie das Kristallmuseum. In 
Rohr besichtigte die Gruppe Hotel 

und Gasthof Sixt. Ende der Be-
suchsrunde war auf dem Hopfen- 
erlebnishof Stiglmaier in Atten-
hofen. Die ausgewählten Betriebe 
wurden im Rahmen der Pilotdes-
tination „Reisen für Alle“ im Laufe 
des Jahres mit dem deutschland-
weit einheitlichen Zertifizierungs-
system für barrierefreies Reisen 
zertifiziert. 
„Es freut mich, dass bereits eine 
Vielzahl an Betrieben mit viel En-
gagement an mehr Barrierefreiheit 
vor Ort arbeitet und sich zertifizie-
ren ließ. Der Tourismusverband 
im Landkreis Kelheim steht hier 
den Betrieben beratend zur Seite 

und bündelt die Angebote z. B. in 
der gemeinsam mit dem Regional-
management entstandenen Bro-
schüre ‚Erleben und Genießen im 
Landkreis Kelheim‘“, sagte Land-
rat Martin Neumeyer. 
Seit vielen Jahren wird das The-
ma barrierefreie Freizeit- und 
Urlaubsangebote mittels verschie-
denster Förderprojekte vorange-
trieben. Best: „Es liegt sicherlich 
noch viel Arbeit vor uns, und so 
manches muss noch optimiert 
werden, aber wir lernen täglich 
dazu. Der gegenseitige Austausch, 
wie an diesem Besuchstag, ist für 
uns eine wertvolle Unterstützung.“

Lkr. Kelheim. Landrat Martin 
Neumeyer konnte zwei lang-
jährigen Mitarbeiterinnen zum 
Dienstjubiläum gratulieren und 
Mitarbeiter in den Ruhestand ver-
abschieden: Schon seit 40 Jahren 
sind Annemarie Pleiner aus Irn-
sing und Gabi Hirthammer aus 
Reißing im öffentlichen Dienst am 
Landratsamt Kelheim tätig.  
Gertrud Kraus und Helga Haun-
schild, beide aus Riedenburg, tra-
ten zum Ende des Jahres 2019 in 
den Ruhestand.
Ebenfalls verabschiedet wurden 
Herr Josef Stocker aus Großmuß 

40 Jahre im öffentlichen Dienst

Landrat Neumeyer, Abteilungsleiter 
Michael Welnhofer, Gertrud Kraus, 
Franz Weber, Annemarie Pleiner, Jo-
sef Stocker, Helga Haunschild, Perso-
nalleiter Erwin Ranftl, Gabi Hirtham-
mer, Geschäftsleiter Johann Auer 
und Abteilungsleiter Sebastian Post.
                       Foto: Sonja Endl, LRA

und der langjährige Personalleiter 
am Landratsamt Kelheim, Franz 
Weber. Landrat Martin Neumeyer 
bedankte sich bei allen Anwesen-
den für den jahrelangen engagier-
ten Einsatz für den Landkreis in 
den verschiedenen Abteilungen 
und Sachgebieten.
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Darum vertraue uns, wenn es um 
Wohntrends geht! Wir, die Haus-
Modernisierer, kennen die Boden-
neuheiten, Fenstermodelle und 
Fliesentrends. Wir wissen nicht 
nur, was schön ist, sondern können 
die Trends auch für dich umsetzen. 
Wunderschöne Bäder, die sich mit 
Wellnesstempeln messen. Echt-
holzböden, die dein Haus lebendig 
machen. Hochwertige Fliesen mit 
verschiedensten Strukturen, Mase-
rungen und Färbungen. Energieef-
fiziente Fenster in deiner Lieblings-
farbe, aus Kunststoff oder Holz. Ein 
Heizsystem, das die Umwelt schont 
und Geld spart. 
Du willst mehr als das? Kein Pro-
blem! Wir sind dein Renovie-
rungs-Komplettpaket. Lehn dich 
zurück und freu dich auf dein 
trendiges Zuhause mit absolutem 

RINGSTRASSE 5 · 93356 TEUGN · 09405/60999-0
WWW.DIE-HAUSMODERNISIERER.DE

          WEIL WIR 
WISSEN, WIE!

Weil wir wissen, wie!
Und nicht nur das:
Wir wissen auch, was! 

Wohlfühlfaktor. 
Die HausModernisierer – denn 
wir wissen, was und wie! 
Ruf uns an unter 09407/60999-0 
oder besuch unsere Website unter 
www.die-hausmodernisierer.de Quelle: Pixabay. 

Lkr. Kelheim. Jeder Mensch beein-
flusst mit seinem Verhalten die Um-
welt. Obwohl eine gesunde Umwelt 
den Meisten am Herzen liegt, sehen 
viele Menschen ihre Möglichkeiten 
zu nachhaltigem Handeln im Alltag 
nicht. Umso wichtiger sind Vorbil-
der, die Umweltschutz und nach-

10.000 Euro fürs Energiesparen: Bewerben Sie sich jetzt!
haltigen Umgang mit Energie vorle-
ben. Viele Energiehelden, klein und 
groß, bringen mit ihrem lokalen En-
gagement die Energiewende voran. 
Das Bayernwerk und die Regierung 
von Niederbayern machen sich jedes 
Jahr auf die Suche nach den Helden 
der lokalen Energiezukunft, um sie 

mit dem Bürgerenergiepreis Nie-
derbayern auszuzeichnen. Dadurch 
erfahren noch mehr Menschen von 
den vielen Impulsen, die Bürge-
rinnen und Bürger setzen. In Nie-
derbayern beginnt nun die nächste 
Bürgerenergiepreis-Runde, bei der 
uns auch in diesem Jahr wieder die 
Regierung von Niederbayern unter-
stützt.  Die mit insgesamt 10.000 € 
dotierte Auszeichnung geht an Pri-
vatpersonen, Vereine, Schulen und 
Kindergärten, die mit ihren Ideen 
und Projekten einen Impuls für die 
Energiezukunft setzen. Gefördert 
werden pfiffige und außergewöhn-
liche Ideen und Maßnahmen, die 
einen Energiebezug haben und sich 
mit den Themen Energieeffizienz 
oder Ökologie befassen. 
Ausgeschlossen sind Projekte von 
Gewerbebetrieben, die deren ei-
gentlichen Geschäftszweck unter-
stützen (z. B. ein Heizungsbauer, der 

eine neue Wärmepumpe entwickelt 
hat).  
Die Teilnahmebedingungen, die 
Online-Bewerbung und Videos der 
Vorjahressieger sind im Internet 
unter www.bayernwerk.de/buerger- 
energiepreis zu finden. Bewerben 
Sie sich für diesen Preis und zeigen 
Sie allen, mit welchen Ideen und 
Projekten Sie die Energiezukunft 
vorantreiben. Alle Bewerbungen, 
die bis zum 19. März 2020 hoch-
geladen werden, nehmen in dieser 
Bewerbungsrunde teil. Später ein-
gehende Bewerbungen werden im 
Folgejahr berücksichtigt.  
Die Gewinner werden durch eine 
Fachjury benannt, die auch die 
Höhe des Preisgeldes festlegt. 
Fragen zum Bewerbungsverfahren 
beantwortet die Projektverantwort-
liche des Bayernwerks, Annette Sei-
del, Telefon 0921/ 285-2082, buerger- 
energiepreis@bayernwerk.de
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Anna Hammer wurde 85 – Urenkelin stammt aus Äthiopien
„Es war ein sehr schöner Tag. Mei-
ne fünf Kinder haben die Feier im 
Sportheim auf der Freizeitinsel 
wunderbar ausgerichtet!“ Anna 
Hammer feierte mit 70 Gästen, da-
bei waren natürlich auch ihre acht 
Enkel mit den elf Urenkeln. Die 
Kinder sorgten ordentlich für Tru-
bel, darunter die kleine Denaye. 
Anna Hammers Enkel adoptierte 
die Äthiopierin, als sie ein Jahr alt 
war. „Meine Enkel und Urenkel 
sind mein ganzer Stolz!“
Als Vertriebene war Anna Ham-
mer 1945 aus Marienbad im Sude-
tenland nach Regensburg gekom-
men – „mit dem letzten Transport, 

„Glück und Gesundheit!“ Vize-Bürger-
meister Christian Hanika überbrachte 
die guten Wünsche im Namen der 
Marktgemeinde                     Foto: BvS

in einem Viehwaggon.“ In der 
Donaustadt lernte sie ihren späte-
ren Mann kennen: Den Abbacher 
Kraftfahrer heiratete sie in der 
St.-Nikolaus-Kirche. Fast neben-
an bezogen sie 1954 ihr Haus am 
Schlossbergweg.
Obwohl ihr Mann schon vor vie-
len Jahren verstarb, ist sie nicht 
einsam: „Dafür sorgt die große Fa-
milie. Zum Glück sind fast alle hier 
am Ort geblieben!“

GRATULATIONEN

Emmi Gräbe wurde 100: „Das ist kaum zu fassen!“
Eigentlich wollte die zurückhal-
tende alte Dame keine große Feier. 
Am Ende freute sie sich aber doch, 
als außer Sohn und Enkeltochter 
auch Landrat Martin Neumeyer 
und 2. Bürgermeister Christian 
Hanika ins Seniorenheim kamen, 
um zu ihrem 100. Geburtstag alles 
Gute zu wünschen. Seit elf Jahren 
wohnt sie am Lugerweg und ist 
noch immer interessiert an der 
Weltpolitik. Schwer sei ihr Leben 

meist gewesen, erzählt Emmi Grä-
be. Geboren wurde sie kurz nach 
dem Ersten Weltkrieg in Kassel, 
und ihre Jugend unter Hitler sei 
alles andere als schön gewesen. 
„Damals arbeitete ich in der Tex-
tilbranche“. Auf einem Volksfest 
lernte sie ihren späteren Mann 
kennen. Sohn Horst kam zur Welt. 
„Im Krieg wurde unsere Familie 
ausgebombt. 15 Jahre wohnten wir 
in Trümmern.“ Kaum fassen kann 
sie es, so alt geworden zu sein. 
„Das hätte ich nie gedacht, denn 
als junge Frau bin ich viel krank 
gewesen.“

Emmi Gräbe freute sich über die 
Glückwünsche von Landrat Martin 
Neumeyer.                              Foto: BvS

Strahlend nahm Antonia Lumpe 
die Glückwünsche entgegen: Zu 
ihrem 100. Geburtstag im Senio- 
renheim gratulierten Neffe und 
Nichte, außerdem Landrat Martin 
Neumeyer und Vize-Bürgermeis-
ter Christian Hanika. „Gut geht’s 
mir!“, antwortete die Jubilarin auf 
die Frage des Landrats. Geboren 
wurde Antonia Lumpe im Sude-
tenland. „Ich wurde vertrieben 
und landete zunächst in Mecklen-
burg. 1953 kam ich nach Bad Ab-
bach.“ Nur eine Woche war sie im 
Krieg verheiratet gewesen, dann 
hatte ihr Mann als vermisst gegol-
ten – über sein Schicksal erfuhr sie 
bis heute nichts.
Ihre Nichte Carista Bäcker- 
Marschner erzählt: „Sie war im-
mer resolut und eigenwillig. Früh 
musste sie Geld verdienen und war 
quasi unsere Vize-Mutter.“ Anto-

„Gut geht’s mir!“ Antonia Lumpe feierte 100. Geburtstag
nia Lumpe leitete viele 
Jahre lang das Labor 
der Abbacher Klinik. 
„Früher war ich sehr 
sportlich, fuhr viel Ski 
und spielte Tennis.“ 
Als Tierliebhaberin – 
„ich hatte einen Rauh-
haardackel, der Strolch 
hieß“ – freute sie sich in 
den letzten Jahren im-
mer über die Besuche 
der „ehrenamtlichen 
Hunde“ im Senioren-
heim. 

Der neue Heimleiter Se-
bastian Halser, Christian 
Hanika, Antonia Lumpe 
(dahinter Wohnbereichs-
leiterin Gabi Rosenha-
gen) und Landrat Neu-
meyer             Foto: BvS
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Bürgermeister Lud-
wig Wachs kennt 
sie seit seiner Kind-
heit. „Wir waren ja 
immer Nachbarn!“

Hildegard Schaider wurde 90 –          
von Breslau nach Bad Abbach

Der Erste Bürger-
meister Ludwig 
Wachs gratulierte 
seiner Nachbarin 
Hildegard Schaider.                        
Foto: BvS

in Niedersachsen. Dort lernte ich 
meinen Mann Richard kennen, 
einen Abbacher.“ Mit dem  Kamin- 
und Feuerungs-Maurer zog sie in 
seinen Heimatort. Seit 60 Jahren 
wohnt sie in ihrem Haus gegen-
über vom Wastl-Wirt. Zwei Kinder 
zog sie groß, hat einen Enkelsohn 
und zwei Urenkel. Im Dezember 
2013 starb ihr Mann. „Er ging oft 
hinüber zum Wastl, Schafkopf 
spielen!“

Deshalb freute er sich besonders, 
Hildegard Schaider an seinem ers-
ten Arbeitstag nach langer Krank-
heit persönlich zum 90. Geburts-
tag gratulieren zu können.
Gerade 16 war die Tochter eines 
Drechslers, als sie mit Mutter und 
Bruder 1946 aus Breslau vertrie-
ben wurde. „Der Vater war ein 
Jahr zuvor gefallen.“ Im Viehwa-
gen ging es Richtung Hannover. 
„Wir kamen dann nach Oberndorf 

Über 32 liebevoll verpackte Ge-
schenke freuten sich sozial be-
nachteiligte Kinder kurz vor Weih-
nachten im Rathaus-Saal. Die WIG 
hatte wieder ihren „Kinderbaum“ 
organisiert. Die Bescherung wur-
de musikalisch untermalt mit drei 
jungen Musikern unter der Leitung 
von Frau Hanl. „Was mich beson-
ders gefreut hat: Schon drei Tage, 
nachdem wir den Kinderbaum im 
Rathaus mit den Wunschkarten ge-
schmückt hatten, waren nur noch 
drei Karten da“, erzählte WIG-Vor-
sitzender Alfred Eichinger. „Dies 
zeigt uns, dass die Bad Abbacher 
die Kinderbaumaktion stark un-
terstützen. Dafür möchte ich mich 
recht herzlich bei allen bedanken.“

Spenderliste 2019 

Firmen: 
– HD-Elektronik Hausinger 
– Pro Connect 
– Sehzentrum Optik Eichinger 
– Steuerberaterin Marion Brandl 
– �Architekturbüro Berthold Meyer-

hofer

Privat Personen: 
Betz Judith 
Braun Regina 
Dobler Anna 
Dobler Klara 
Eisele-Kolks Claudia 
Elternbeirat Grundschule 
Familie Feicht 
Fritsch Ingrid und Georg 
Feigl Martina 
Gregan Sabine 
Hanika Christian 
Hermann Kathrin 
Hower Kristin 

WIG erfüllte wieder Weihnachtswünsche

Jungen Ingo 
König Eleonore 
Prasch Gabi 
Prasch Mathias 
Reil Maria 
Riepl Martin 
Sauerer Christian 
Schantz Doreen 
Schnagl Johann 
Smolka Michaela 
Sommer Ursula 
Wessinghage-Schäfler Dorothee 
Zellner Martina 
Ziegler Barbara

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de

Gerhard Auburger

Einbruchschutz vom Fachmann

Die WIG-Vorstandsmitglieder kurz vor der feierlichen Bescherung im Rathaus                                               Foto: BvS
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     Ein Abbacher für Abbach, 
der mit dem Ort verwurzelt ist. 
Als Familienvater, der vielfach 
engagiert ist, kennt er die An-
liegen seiner Mitbürger.

... einer fur alle...

         Ich kenne und schätze 
Benedikt seit fast 25 Jahren. 
Er ist hochkompetent und 
bringt viel Erfahrung mit. Er 
hat von der Welt etwas ge-
sehen und ist tief in seiner 
Heimat verwurzelt. 

     Benedikt ist als Bürger meister die 
beste Wahl, weil er alles mitbringt, 
um Bad Abbach und seine Ortsteile 
erfolgreich weiterzuentwickeln.

   Benedikt packt 
 Probleme kompetent 
an und geht dabei offen 
auf Menschen zu. Er ist 
die beste Wahl für Bad 
Abbach! 

        Seine mensch-
liche und ehrliche 
Art qualifiziert Be-
nedikt für das Amt 
als Bürgermeister 
von Bad Abbach!von Bad Abbach!

die beste Wahl für Bad
Abbach! sehen und ist tief in seiner

Heimat verwurzelt. 
um Bad Abbach und seine Ortsteile Abbach! 
erfolgreich weiterzuentwickeln.

engagiert ist, kennt er die An
liegen seiner Mitbürger.

um Bad Abbach und seine Ortsteile
erfolgreich weiterzuentwickeln.erfolgreich weiterzuentwickeln.

Martin Neumeyer 
Landrat, Kreistagsliste Platz 1

Petra Högl 
MdL, Kreistagsliste Platz 2

Manfred Weber 
MdEP, Kreistagsliste Platz 3

Siegfried Lösch 
Bürgermeister Riedenburg 

Kreistagsliste Platz 7

Manfred Jackermeier 
Bürgermeister Teugn 
Kreistagsliste Platz 19

Im Kurpark trafen sich einige Ge-
meinderatskandidaten von Bünd-
nis 90/Die Grünen, um auf ein 
„Herzensanliegen“ aufmerksam 
zu machen. Denn die Forderung 
nach einem Spielplatz im Kurpark 
haben die Grünen nicht aufgege-
ben. Inzwischen gibt es zwar den 
„Rusticus“-Spielplatz an der Fin-
kenstraße. „Aber ursprünglich 
war das ja hier geplant“, erinnert 
die amtierende Gemeinderätin 
Anika Baumeister (sie tritt bei 
der Kommunalwahl entgegen an-
derslautender Meldungen wieder 
an). Der Kurpark ohne Spielplatz 
sei ein Unding, „und deshalb hal-
ten wir daran fest. Es ist der große 
Wunsch vieler Eltern.“ 
Das Motto der Grünen: Bad 
Abbach lebenswert gestalten. 
„Wir wollen u. a. ein öffentliches 
Grünflächenkonzept und eine 
gemeindliche Baumschutzver-
ordnung.“ Außerdem solle Bad 
Abbach Fair-Trade-Gemeinde 
werden. Und: Der Radtourismus 
müsse aufgewertet werden. Rad-

Grüne wollen „Bad Abbach lebenswert gestalten“

wege sollen z. B. die einzelnen 
Ortsteile verbinden. Ein weiterer 
wichtiger Punkt: An Grund- und 
Mittelschule soll Sozialarbeit ein-
geführt werden. Baumeister: „Wir 

setzen uns angesichts viel zu ho-
her Mieten außerdem für bezahl-
baren Wohnraum ein.“ 
Mehr Informationen zum Pro-
gramm der Abbacher Grünen: 

www.gruene-keh.de
Und:
Ein Dorfbus soll die Bahnhöfe 
Poikam und Lengfeld einbinden. 
Mehr Infos: www.gruene-keh.de

Für einen Spielplatz im Kurpark setzt sich die Ortsgruppe der Grünen ein.                                                         Foto: BvS
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Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
sowie ein gutes neues Jahr und bedanken uns bei unserer Kundschaft  

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Großer Sprung in die digitale Zukunft der Schule
Riesenfreude an der Angrüner 
Mittelschule: Dort konnte man 
ein neues Galneoboard oder Gal-
neoscreen, also eine interaktive 
Schultafel samt einem Koffer mit 
16 iPads in Betrieb nehmen. Die 
teure Investition (die Kosten be-
trugen insgesamt 19.178 Euro für 
beide Schulen) hat die Angrüner 
Stiftung ermöglicht, das Board 
selbst bezahlte die Marktgemein-
de. Wie man hört, sind „Schüler 
und Lehrer von dem Trumm sehr 
angetan“. 
„Es läuft super“, freute sich Rektor 
Heiner Bruckmüller, „das ist ein 
großer Schritt in die digitale Zu-
kunft, und wir sind stolz darauf. 
Die Kinder brauchen übrigens 
keine Einweisung, die können das 
sofort, für die ist das Alltag.“ 
Die Möglichkeiten, die die neue 
Technik bietet, sind äußerst viel-
fältig. So können u. a. alle Inhalte 
(Arbeitsblätter, Filme, Grafiken 
usw.) via Tablet auf den privaten 
Schülerhandys gespeichert wer-
den.			      BA

Georg Brunner (zuständiger Geschäftsstellenleiter Markt Bad Abbach), 2. Bür-
germeister Christian Hanika, Florian Spies (Vorstand Angrüner Stiftung), Margit 
Lermer (Rektorin), Heiner Bruckmüller (Rektor, auch Foto re.)                  Foto: BA

Fremde Stimmen hörte eine Haus-
besitzerin in Peising, als sie am 
Dienstag, 7. Januar, gegen 18.30 
Uhr, nach Hause kam. Sie rief die 
Polizei, da sie einen Einbruch ver-
mutete. 
   Schon nach wenigen Minuten war 
eine Zivilstreife aus Kelheim da, die 
flüchtenden Täter konnten auf ei-
nem Feld nahe des Tatortes festge-
nommen werden. Das teilte das Po-
lizeipräsidium Niederbayern mit. 
Dabei wurden Warnschüsse abge-

Warnschüsse nach 
Einbruch in Bad Abbach

feuert. In Frauenbründl wurden am 
Tag darauf Einbruchswerkzeuge 
gesucht, jedoch nicht gefunden. Ein 
Teil der Beute hatte sichergestellt 
werden können. Bei den Tatver-
dächtigen handelt es sich um zwei 
Männer (40 und 29 Jahre alt). 
In Peising hatte es vor Weihnach-
ten drei Einbrüche an einem Abend 
gegeben. Es gibt bisher keine Hin-
weise, ob sie mit der jüngsten Tat in 
Zusammenhang stehen. 
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Die Abbacher SPD wählte in der 
Aufstellungsversammlung ein-
stimmig ihren Vorsitzenden Stefan 
Killian als Listenführer. Der Sozi-
albetriebswirt ist aufgrund seiner 
Arbeit als Flüchtlingsberater im 
Kelheimer Landkreis weitgehend 
bekannt. Seit 2014 steht der Be-
reichsleiter beratend den ehrenamt-
lichen Asylhelferkreisen bei. Er sei 
es gewohnt, komplexe Sachverhalte 
auf die Praxis zu übertragen und 
mit Behörden und Institutionen des 
Landkreises zu kooperieren. 
Für den Markt fordert der dreifache 
Vater eine neue Familienpolitik und 
einen Fokus auf die Normalverdie-
ner. „In Bad Abbach leben mehr 
Familien und Kinder als in anderen 
Kommunen und es wohnen bei uns 
über 50 % mehr Alleinerziehende 
als im bayerischen Durchschnitt. 
Dies muss sich auch in unserem po-
litischen Handeln wiederspiegeln“, 
sagte Killian. 
Deshalb fordert der Vorsitzende des 
Ortsverbandes billigen Wohnraum 
für alle Bürger mit durchschnittli-
chen Einkommen, einen weiteren 
Spielplatz im Kurpark für kleine 
Kinder, um ein vollwertiges Naher-

SPD: Stefan Killian fordert billigen Wohnraum
holu ngsz ie l 
Kurpark zu 
schaffen und 
ein Familien-
zentrum, wie 
es die SPD 
mitt lerweile 
seit 20 Jah-
ren für den 
Markt for-
dert.
M a r k t r ä -
tin Elfriede 
Bürckstüm-
mer betonte, 
wie wichtig 
ein weiterer 
Ausbau des ÖPNV ist und plädierte 
für eine attraktivere und zweckmä-
ßigere Gestaltung der beiden Bahn-
höfe.
Auf den vierten Listenplatz hat 
sich Alexander Wagner für den 
Marktrat beworben. Wagner ist der 
jüngste Kandidat auf ein Amt. Als 
leidenschaftlicher Wanderer liebt 
er die Natur um Bad Abbach. Der 
Shopleiter für Telekommunikation 
wünscht sich eine offene, moderne 
und digitale Gemeinde, die lang-
fristig strategisch wieder mehr Ar-

beitsplätze für den Markt schafft. 
„Ich bin hier zur Schule gegangen 
und möchte hier meine Familie 
gründen, weil ich mich sehr wohl 
fühle. Aber wenn ich mich um-
schaue, dann sehe ich die tote Fuß-
gängerzone, fehlende Arbeitsplätze 
und wie jahrelang Vieles politisch 
verschlafen wurde.“
Die Versammlungsleiterin und 
ehemalige Landtagsabgeordnete Jo-
hanna Werner-Muggendorfer und 
der SPD-Landratskandidat Stephan 
Schweiger lobten deshalb das Team

für ihr nachhaltiges Wahlpro-
gramm und wünschten viel Erfolg 
bei der Wahl.
Die Aufstellung brachte am Ende 
folgendes Gesamtergebnis für die 
Kandidatenliste der SPD: Stefan 
Killian, Jutta Niggemeyer-Müller, 
Detlef Zethmeier, Alexander Wag-
ner, Björn Hallier, René Bell, Flori-
an Huber, Matthias Jobst, Claudia 
Huber, Hans-Peter Müller, Elfriede
Bürckstümmer und Markus Peter. 
Mehr Informationen:
www.spd-bad-abbach.de

Aufstellungsversammlung: die SPD-Kandidaten für den Gemeinderat                     Foto: Manfred Huber

Eine der der ersten Lachsalven, die 
Bruada Sixtus auslöste, kam nach 
seinem großen Lob für die hervor-
ragende Vertretung des Bürger-
meisters im Rathaus in den letzten 
Monaten: „Vielen Dank – Ingrid 
Fritsch!“ Nicht nur die Sekretärin 
des Rathauschefs bog sich da vor 
Lachen, sondern auch die beiden 
Vertreter von Ludwig Wachs.
Beste Stimmung also beim Neu-
jahrsempfang der Freien Wähler, 
der diesmal im vollbesetzten Kur-

Bruada Sixtus derbleckte Abbachs Politiker
Kabarettist Rudi Haimerl begeisterte beim Neujahrsempfang der Freien Wähler im Kursaal

saal stattfand und von 
einem Auftritt des 
Kabarettisten Rudi 
Haimerl gekrönt wur-
de. Ihn kennt man in 
Bad Abbach vor al-
lem von Aschermitt-
woch-Auftritten der 
Freien Wähler. Auch 
diesmal bekamen die 
hiesigen Kommu-
nalpolitiker ihr Fett 
weg. Der Bruada war 
bestens informiert 
über das „geile“ Le-
ben in Bad Abbach, 
unter anderem durch 
die Abbacher Face-
book-Gruppe. „Seit 
zwei Monaten bin 
ich Mitglied und be-
waffnet bis unter die 
Zähne mit Themen 
und Inhalten!“ Auch Landrat Mar-
tin Neumeyer und sein Vorgänger 
Dr. Hubert Faltermeier amüsierten 
sich köstlich. 
Zum Beispiel als Bruada Sixtus 
sagte: „Bad Abbach, ich find dich 

schon ein bisschen geil. Zum Bei-
spiel deine kulturelle Vielfalt.“ 
Und dazu ein Foto mit den Logos 
der Supermärkte zeigte. Oder die 
Fußgängerzone als Ort, „wo der 
Bär brummt“, mit einem Foto il-

lustrierte, auf dem man überhaupt 
nichts sah. Was er bei der kom-
menden Wahl richtig gut findet: 
„Es gibt keinen Außergewöhnlich 
Fremdenfeindlichen Deppenhau-
fen“!                                               BvS

„Bruada Sixtus“ beschäftigte sich mit dem Wetter – bevor die Politiker ihr Fett abbekamen.

Christian Hanika begrüßte das erwar-
tungsvolle Publikum.         Fotos: BvS
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 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆	Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr 	  112
◆	Polizei 	  110
◆	Goldberg-Klinik 	  09441-702-0
◆	Uniklinik Regensburg	  0941-944-0
◆	Asklepios Klinikum Bad Abbach 	 09405-18-0
◆	Malteser Hilfsdienst e. V.	  0941-585 15 55
◆	Johanniter Unfallhilfe: 	  09407-300-0
◆	Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
◆	Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
	 dienst, Giftnotruf	
	 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆	Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
	 www.zahnarzt-notdienst.de

n MARKT BAD ABBACH
◆	Gemeindeverwaltung, Rathaus
	 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

n ABWASSER
◆	Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
	 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
	  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
	 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
	 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
	 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
	 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

n Ambulante PFLEGE
◆ Hildegard Bartl, Häusliche Krankenpflege,
	 Kaiser-Heinrich-II.-Straße 1, Bad Abbach,
	  09405-91 96 43, Mobil: 0170-907 39 08

◆ Caritas-Sozialstation Bad Abbach, Ambulante
	 Pflege, Gutenbergring 2,  09405-96055

◆ Pflegedienst HELSKE Bad Abbach
	 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 15, 93077 Bad Abbach
	   09405-20 68 482
	 www.helskepeoplecare.de
	 Leistungen: Behandlungspflege, Grundpflege,
	 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Palliative
	 Versorgung, Hausnotruf

n APOTHEKEN
◆	Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
	 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Burg-Apotheke, Bad Abbach
	 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Apotheke am Real, Pentling
	 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆	St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
	 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

n ÄRZTE
◆	�Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆	Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
	 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
	 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
	 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
	 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆	Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
	 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
	 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
	 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
	 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
	 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
	 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
	 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
	 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
	 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆	Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
	 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
	 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆	Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
 	 Bad Abbach, Kochstr. 2, 
	  09405-4777, 
	 www.zahnarztpraxis-mathies.de

◆	Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
	 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
	  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆	Dr. med. Wolfgang Kaufmann, Internist MCM
	 (Univ. Taichung), Akupunktur TCM, kardiolo-
	 gisch qualifizierter Facharzt, gastroenterologische 
	 Diagnostik u. Behandlung, Endoskopie
	 Dr. med. Petra Kaufmann, Internistin MCM
	 (Univ. Taichung) Rheumatologie – Osteologie –
	 Chirotherapie, Bad Abbach, Römerstr. 51,
	  09405-95330, www.dr-kaufmann.com
◆	Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
	 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
	 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
	 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
	 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n AUTO-/KAROSSERIE-WERKSTATT
◆	Reisinger Karosserie GmbH, Regensburg,
	 Abensstr. 6,  0941-42299,
	 info@karosserie-reisinger.de

n BADEMODEN
◆	�Palm Beach   
	� PB Bade & Freizeitmode GmbH, Industriestraße 1
	 93077 Bad Abbach,  (9405) 9595-15
	 Mobil (0170) 240 74 87, Fax (09405) 9595-65
	 www.palmbeach-bademoden.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n BÄCKEREI

 

◆	BÄRENBÄCK – Altbayrisches Holzofenbrot
	 Ihrlerstein • Langquaid • Hienheim • Essing • Saal
	 Hauptfiliale Saal: Hauptstraße 27 
	 93342 Saal an der Donau,  09441-8281
	 www.baerenbaeck.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	�EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

n BANKEN
◆	Kreissparkasse Kelheim  09441 299-0
◆	Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
 	  09405-5090, www.rbba.de

n BAUUNTERNEHMEN  	
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
	 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
	 Maurer- und Betonbaumeister
	 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
	  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
	 fleischmann-bau@web.de
	 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆	Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
	 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
	 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
	 Fax 09405-96 23 81

n BESTATTUNGEN
◆	„Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
	  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
	  09405-4779 und 
	 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
	  0941-21967, Fax: 0941-22748

n BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
	 Die funktionelle Wohn-Idee, 
	 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
	 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
	 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
n BÜROTECHNIK

◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Kopierladen,  
	 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
	 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

n DROGERIEMARKT

◆ �dm-Drogeriemarkt
	 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
	 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n ELEKTRO-INSTALLATION
◆	Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
	 Oberndorf,  09405-96 15 28,
	 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
	  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
	 Mobil: 0172-848 31 12
◆	Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
	 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
	 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
	 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

n ERGOTHERAPIE
◆	Ergotherapie-Praxis Rüdiger Hanl, Handthera-
	 pie, Entwicklungsförderung – Rehabilitation,
	 Bad Abbach, Gutenbergring 2, 
	 Shopping Center,  09405-96 34 44, 
	 www.ergotherapie-hanl.de

n FINANZBERATUNG

Als Finanzpartner 
mehrfach ausgezeichnet

Bauen oder Kaufen auch 
ohne Eigenkapital möglich.

Mit Absicherung gegen 
Arbeitslosigkeit und
Krankheit.

ZIEREIS Finanz-, Versicherungs- & Immoservice

Regensburger Str. 120, 93309 Kelheim
Tel. (09441) 29223, Fax (09441) 29218
E-Mail: info@finanzpool-ziereis.de
Internet: www.finanz-immo-service.de

◆ ZIEREIS Finanz-, Versicherungs- & Immoservice
	 Regensburger Str. 120, 93309 Kelheim
	  09441-29223, Fax: 09441-29218
	 info@finanzpool-ziereis.de, 
	 www.finanz-immo-service.de

n FITNESS
◆	Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
	  09405-952811

n FLIESEN
◆	Fliesenverlegung – Wohnraumrenovierung
	 Harald Neidl,  09405-96 18 55,
	 Mobil: 0175-425 32 11
n GARTENBAU/-PFLEGE

◆	Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
	 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
	  09441-8786, Fax: 09441-80866,
	 www.garten-schwertner.de,
	 info@garten-schwertner.de
◆	Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
	 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen,
	 Kalkofenring 46, Bad Abbach,
	  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
	 info@garten-huettig.de
◆	Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
	 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
	 mobil 0160-96 70 58 01

n GASTSTÄTTE/BIERGÄRTEN
◆	Pension – Gaststätte Wastlwirt, Bad Abbach
	 Gerhart-Hauptmann-Str. 25,  09405-4569,
	 Fax: 09405-6246, wastlwirt@web.de
	 Donnerstag Ruhetag, f. bes. Anlässe geöffnet. 
	 Schöner Biergarten, Kinderspielplatz
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n GLASEREI
◆	Biersack, Bad Abbach, Kochstr. 41, 
	  09405-4348

n GUTACHTER
◆	Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
	 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
	 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆	Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
	 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
	 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

n HEILPRAKTIKER
◆	Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
	 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
	 uta@appoltshauser.de
◆	�Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
	 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
	 Mobil: 0170-313 39 42
◆	Praxis für Naturheilkunde Karin Zettl, 
	 Bad Abbach, Goldtalstr.7 I. OG,  09405-5191

n HEILPRAKTIKER / PSYCHOTHERAPIE
◆	Praxis amale´ -Corinna- Dolores Arndt
Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Psychotherapie 
nach HeilprG, Bad Abbach, Goldtalstraße 15 
Seiteneingang
  015222868922 www.amale-regensburg.de

n HEISSMANGEL
◆	Gabi Ostermeier, Gartenstr. 14, 
	 Bad Abbach/Peising,  09405-4555

n HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
	 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
	  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n IMMOBILIEN
◆ Raiffeisenbank Bad Abbach-Saal eG
	 Immobilienabteilung,  09405 509-310
	 www.rb-bad-abbach-saal.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
	 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
	  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
	 www.hemme-remax.de
	 steffen.hemme@remax.de

Ihre Immobilie in besten Händen
◆ info@tbi.gmbh, www.tbi.gmbh
	  0160 8059 567

n KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
	 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
	  09405-941 94 48
◆	�Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55
◆	Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
	  09405-95 28 11

n KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
	 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
	 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
	 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
	  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Goldberg-Klinik Kelheim GmbH, Traubenweg 3
	 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
	 Notaufnahme:  09441-702-3222,
	 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
	 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
	 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
	 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

n LEBENSMITTEL

	 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
	 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
	 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n LOTTO
◆	EDEKA Dillinger

n MEDIATION
◆ Metzner & Striepling, Mediation, Konflikt-/Ver-
	 handlungsmanagement, Weißenburgstr. 23, 
	 93055 Regensburg, 0941-206 77 47
	 www.metzner-striepling.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
	 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
	 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆	�EDEKA Dillinger
	 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

n MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
	 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
	  09405-95 45 33 oder 09405-1367
	 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
	 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
	  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

n PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
	 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
	 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI
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Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

n PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
	 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
	 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt“
	  09405-952811
◆	Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Hein-
	 rich-II.-Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
	 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
	  09405-941 94 48
◆	�Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

n RECHTSANWÄLTE
◆ Bernhard Schaffer, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
	 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
	 www.anwalt-schaffer.de, info@anwalt-schaffer.de
◆ Herbert Heider, Dr. Gesslerstr. 16a, Regens-
	 burg,  0941-90108, www.raheider.de
◆ Rita Richter-Jagenlauf, Bad Abbach, 
	 Am Markt 15,  09405-91 94 05
	 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

n REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
	 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

n SCHREINEREI
◆ �Gerhard Auburger, Die funktionelle  

Wohn-Idee, St.-Georg-Str. 12, 93077 Bad Ab-
bach/Peising,  09405-6685, Fax 09405-6642,

 	 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
	 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
	 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
	 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n KURHAUS
◆ Kurverwaltung Bad Abbach,
	 Kaiser-Karl-V.-Allee 5,  09405-95990,
	 info@bad-abbach.de

n STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
	 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
	 94 04 83, info@stb-brandl.de,
	 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
	 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
	 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
	 Termine nach tel. Vereinbarung

◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
	 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
	 (Steuerberater), Bad Abbach, Gärtner-
	 siedlung 22,  09405-3601, Fax: 09405-
	 6801, www.kanzlei-reitmeier.de
◆ ETL Huber & Kollegen GmbH Steuerberatungs-
	 gesellschaft, Bad Abbach, Hinter der Vest 21; 
	  09405-95 40 30, Fax: 09405-95 40 50
◆ �Hofmann & Zisler GbR (Steuerberater, landwirt-

schaftliche Buchstelle) Gutenbergring 2, 
Bad Abbach,  09405-5021710

n TIERÄRZTE
◆ �Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

n TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
	  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

n THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
	  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
	 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n VERSICHERUNG 	

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
	  09405/ 955 37 56, ha.kutlu@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
	 Lengfeld,
	  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
	 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr. 	32,
	 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
	 Mo:	 10.00 – 12.00 Uhr, Di:	 16.00 – 19.00 Uhr
	 Fr:	 14.00 – 19.00 Uhr, Sa:	 09.00 – 14.00 Uhr
	 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn 
	 Minuten vor der jeweiligen Schließzeit.

Kaiser-Heinrich-II.-Str. 1,
93077 Bad Abbach

Ihr Pflegedienst für ambulante
Versorgung in Bad Abbach

und Umgebung

09405 919 643
0170 907 39 08
24h telefonisch erreichbar

HILDEGARD BARTL

Häusliche
Krankenpflege 

Bad Abbach
02 / 2020

Ruhiges, mod. EFH in 
Bad Abbach

ca. 120 m² Wfl., ca. 547 m² Grd., 
4 Zi., 2014 renoviert, Parkett, 
EBK mit hochw. Geräten, Garage
                              EUR 560.000,- 
Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom

weitere Angebote unter 

www.trummer.de

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Altenpflegerin mit
Dackel sucht 

2/3-Zimmerwohnung 
oder kleines Haus zum 
Mieten in Bad Abbach 

und im Umkreis
ca. 15 km

Tel. 0171 9902075

Gewinnen Sie monatlich im 1.Quartal
10 MINI COOPER S E COUNTRYMAN ALL4
im Wert von je über 40.000 Euro

Lose gibt´s bei Ihrer 

Raiffeisenbank
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G e s c h ä f t s f ü h r e r 
Franz Hafner war 
die Erleichterung 
anzumerken: Nach-
dem einige „enorme“ 
Probleme bewältigt 
werden mussten, 
konnte nun Richtfest 
für das neue Betten-
haus gefeiert werden. 
Die Probleme hätten 
schon nach dem Ab-
riss des alten Betten-
hauses im Sommer 
2017 begonnen. Der 
Grundwasserspiegel 
war zu hoch, und 
das Schwefelwasser 
sorgte für massive 
Geruchsbelästigung. 
„Das abgepumpte 
Wasser musste durch 
Rohre zur Donau 
abgeleitet werden.“ 
Nachdem das gelöst 
war, entstand nach 
und nach ein neues 
Stockwerk.
„Jetzt sind wir bald 
rundum erneuert 
und ganz stolz“, sagte Hafner. 96 
Betten und Büroflächen wird es 
hier geben. Eine der Etagen soll 
Einzelzimmer mit hotelartigem 
Charakter haben. Der 20 Millio-

liche Entwicklung (ALE) einen 
Bewilligungsbescheid und den 
symbolischen Scheck überreichte: 
Mit dieser hohen Summe wird im 
Rahmen der Dorferneuerung die 
Sanierung des Alten Schulhauses 
in Dünzling gefördert. Bei einer 
Gesamtsumme von zwei Milli-
onen bleiben für den Markt Bad 
Abbach 472.000 Euro. 2. Bürger-
meister Christian Hanika: „Es ist 
fantastisch – das wird ein tolles, 
ortsprägendes Gebäude dank Ih-
rer hohen Zuschüsse.“ Josef Reidl 
erwiderte: „Das Haus wird der 
Stolz des Dorfes sein.“ 
Architekt Johann Künzel sagte, 
es sei eine Besonderheit, dass bei 
laufendem Vereinsbetrieb saniert 
wird. Im zweiten Quartal wird das 
Dach in Angriff genommen, ganz 
am Schluss folge das Treppenhaus. 
Für den Schießbetrieb der Schüt-
zen wurden bereits provisorisch 
der obere Schulsaal, Flur und Toi- 
letten hergerichtet. Fertig soll die 
Sanierung Ende 2021 sein.        BvS

Geldsegen für Altes Schulhaus in Dünzling

Gemeinde-Architekt Reinhard Langer, 3. Bürgermeister Ferdinand Hackelsperger, Josef Reidl (ALE), 2. Bürgermeister 
Christian Hanika und Architekt Johann Künzel (v. li.).                                                                                    Foto: BvS

war die Freude im Rathaus, als 
Josef Reidl vom Amt für länd-

die Abbacher Verwaltung größ-
ten Seltenheitswert. Umso größer 

Eineinhalb Millionen – ein 
Scheck über diese Größe hat für 

Richtfest für das neue Asklepios-Bettenhaus

nen Euro teure Neubau des Bet-
tenhauses ist der letzte von ins-
gesamt fünf Bauabschnitten seit 
1997. Das Gebäude soll Ende die-
ses Jahres fertig sein. Eigentlich 

war die Einweihung schon im Fe-
bruar geplant, doch durch die an-
fänglichen Schwierigkeiten kam 
es zu der Verzögerung. Bürger-
meister Ludwig Wachs bezeichne-

te die Klinik als Leuchtturm, „der 
den Ort hervorhebt“. In Bad Ab-
bach werden 7500 Patienten pro 
Jahr stationär behandelt, 20.000 
ambulant.                                    BvS

Nach den Festreden und dem Richtspruch  konnten die Gäste den Rohbau besichtigen.                                                       Foto: BvS 
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Seit fast 18 Jahren ist Ludwig Wachs 
Chef des Abbacher Rathauses. Bei 
seinen letzten Bürgerversammlun-
gen in den Ortsteilen, die wegen 
seiner Erkrankung Ende des Jahres 
verschoben worden waren, blickte 
er auf seine lange Amtszeit zurück. 
Start war in Saalhaupt. Eingangs 
stellte er etwas klar: Immer wieder 
sei ihm zu Ohren gekommen, er 
habe mit seiner langen Abwesenheit 
Christian Hanika als Bürgermeis-
terkandidaten in Position bringen 
wollen. Mit dem 3. Bürgermeister 
Ferdinand Hackelsperger hatte 
Hanika seit September die Amtsge-
schäfte geführt. Wachs: „Diagnose 
Krebs, Krankenhaus, Reha, wieder 
Krankenhaus, wieder Reha. Da 
denken Sie an Vieles. Aber nicht an 
die Wahlen und die Vertretung im 
Rathaus!“
Dann ging der Bürgermeister auf 
die finanzielle Situation der Ge-
meinde ein. „Aktuell haben wir 7,8 
Millionen Euro Schulden. Damit 
liegen wir absolut im Landesdurch-
schnitt.“ Elf Millionen seien es zu 
Beginn seiner Amtszeit gewesen.

Wachs blickte bei Bürgerversammlungen zurück
Scheidender Rathaus-Chef zog nach 18 Jahren positive Bilanz / „Wir haben Prioritäten setzen müssen“

Im vergangenen Jahr gab man 3,3 
Millionen für Kinderbetreuung 
aus. 1,5 Millionen trug die Gemein-
de. Obendrauf kämen noch die 
Kosten für die Gebäude. „Wir ha-
ben gebaut und gebaut, die Kinder-
betreuung hat in den vergangenen 
Jahren eine Eigendynamik entwi-
ckelt.“ Das sei wichtiger gewesen als 
die Sanierung des Kurhauses. 
„Dann wird zur Zeit das Feuer-
wehrhaus in Oberndorf gebaut, 
außerdem Dorfgemeinschaftshäu-
ser – Saalhaupt steht in den Start-
löchern.“ Auch in die Abwassersa-
nierung, in schnelles Internet und 
ins 1-Euro-Ticket sei investiert wor-
den. „Wir haben außerdem einen 
themenbezogenen Spielplatz, ein 
Wertstoffzentrum, eine Kläranla-
ge, eine Bücherei, eine WC-Anlage, 
eine Drehleiter usw. Trotzdem hör-
te ich immer wieder: ,Da passiert ja 
nix.‘ Da kriege ich aber sooo einen 
Hals, denn das stimmt nicht.“ Man 
habe Prioritäten setzen müssen, 
mehr sei nicht möglich gewesen. 
„Man kommt an Grenzen.“ Wachs 
beklagte das mittlerweile verbrei-

tete egoistische 
Anspruchsden-
ken der Bürger. 
„Aber das In-
dividuum darf 
nie über der 
Allgemeinheit 
stehen.“
Der Bürger-
meister hofft 
künftig auf eine 
bessere Zusam-
menarbeit im 
Gemeinderat . 
„Und auf ei-
nen Abbau der 
B ü r o k r a t i e . 
Die macht uns 
kaputt!“ Am 
Schluss dank-
te Wachs u. a. 
den Ehrenamt-
lern, den Feu-
erwehren, den 
Bauhofmitar-
beitern und der 
Angrüner-Stif-
tung. „Und damit Servus und auf  
Wiedersehen!“          Bettina von Sass 

Ludwig Wachs bei seiner ersten  
Bürgerversammlungsrede in der Jagd-
halle von Saalhaupt               Foto: BvS
     

Sebastian Halser ist neuer Leiter im 
„BRK Seniorenwohnen“ Lugerweg. 
Der neue Chef ist ein alter Bekann-
ter. Zumindest innerhalb des Trä-
gers, der Sozialservice-Gesellschaft 
des Bayerischen Roten Kreuz. Der 
38-Jährige leitete bereits sechs Jah-
re lang ein „Seniorenwohnen“ in 
Hemau. Nun ist der Gesundheits-
manager und gelernte Altenpfleger 
zum alten Arbeitgeber zurückge-
kehrt. Zwischendurch war Halser 
zwei Jahre bei einem privaten Trä-
ger in Rohr beschäftigt.
„Für mich bedeutet der Wechsel 
eine Heimkehr zur Berufsfamilie“, 
sagte der verheiratete Vater zweier 
Kinder, der Kollegen und Organi-
sation des BRK sehr schätzt. Auch 
könne er sich absolut mit den Wer-
ten des Roten Kreuz, wie Mensch-
lichkeit, Unparteilichkeit und 
Neutralität, identifizieren. Als aus-
gebildete Gerontologie-Fachkraft 
und systemischer Berater legt Hal-
ser großen Wert auf ein wertschät-
zendes Miteinander und eine offene 
Kommunikation. „Unsere 83 Mitar-
beiter sollen das Gefühl haben, dass 
sie eine ehrenwerte Arbeit leisten, 
auf die sie stolz sein können.“

Neuer Chef im Seniorenwohnen Lugerweg

Neuer Chef im BRK-Seniorenwohnen Lugerweg: Gesundheitsmanager Sebastian Halser mit der Vorsitzenden des Be-
wohnerbeirats Anna Cerchione                                                                                                                  Foto: SSG
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i n f o @ t b i . g m b h  w w w . t b i . g m b h
Ihre Immobilie in besten Händen

Für Sie erreichbar: 0160 80 59 567

Immobilienvermarktung mit 
persönlicher Beratung

Vertrauensvolle Zusammenarbeit

Kreative Immobilienentwicklung
mit nachhaltigen Konzepten

Wo bleibt denn der Spielmanns-
zug? Das hat sich Ende Dezember 
so mancher gefragt, denn die Mu-
siker gingen diesmal nicht mehr, 
wie es Tradition war, von Straße 
zu Straße. Vorsitzender Christian 
Hanika über die Gründe: „Bad Ab-
bach ist einfach zu groß geworden, 
und der eine oder andere macht 
die Haustür nicht mehr auf oder 
man ist im Winterurlaub.“ Des-
halb habe man vor Geschäften in 
Bad Abbach gespielt. So konnten 
zusätzlich Spenden von Gewerbe-
treibenden eingenommen werden. 
Hanika: „Wir waren beim dm 
Drogeriemarkt, Shopping-Center 
(Burgapotheke und Netto), Rewe, 
Sehzentrum Eichinger und Ede-
ka. Auch während des Marsches  
wurde gespielt.“

Abschied vom alten Jahr – auf neue Weise

Die Musiker des Spielmannszuges spielten diesmal vor verschiedenen Geschäften.                                    Foto: Hanika

Sie ist eine der jüngsten Standesbe-
amtinnen in Bayern und die jüngs-
te im Landkreis: Franziska Böhme 
(21) verstärkt jetzt das Standesamt 
in Bad Abbach. 
Die Teugnerin machte im Abba-
cher Rathaus ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten und 
absolvierte einen Lehrgang für 
Standesbeamte. 2. Bürgermeister 
Christian Hanika sagte bei der 
Übergabe der Urkunde: „Es macht 
uns schon stolz, wenn Eigenge-
wächse bei uns bleiben und dann 
noch besondere Aufgaben über-
nehmen.“
Ihre erste Trauung hat Franzis-
ka Böhme schon hinter sich – ein 
Paar, das schon lange zusammen 
war und ganz alleine kam. „Es war 
sehr ergreifend – und ich war so 
nervös!“ Anfangs muss man sich 
halt erst mal trauen, ein Paar zu 
trauen ... Trauzeugen braucht man 
mittlerweile übrigens nicht mehr. 

Franziska Böhme hat mit 21 Jahren die Lizenz zum Trauen
In der Gemeinde gibt es 50 bis 60 
Trauungen im Jahr, von denen die 
meisten Christian Sauerer zele-
briert. Außerdem haben der Erste 
Bürgermeister und Geschäftsstel-
lenleiter Georg Brunner die „Li-
zenz“ zum Trauen. 
Sauerer, vor dem sich seit vier 
Jahren Paare das Ja-Wort geben, 
erinnert sich gut an seine ers-
te Eheschließung: „Das war eine 
Jeans-Trauung – ohne großes Ze-
remoniell.“ Sein ältestes Paar wa-
ren eine 79-jährige Dame und ein 
87-jähriger Herr – beide verwitwet 
und mit großer Begleitung. „Das 
war richtig schön.“
Christian Hanika wünschte Fran-
ziska Böhme zum Schluss, „dass 
deine Trauungen für immer beste-
hen mögen.“                                                       BvS

Feierliche Überreichung der Urkunde: Christian Hanika, Georg Brunner, Chris-
tian Sauerer und Franziska Böhme                                                  Foto: BvS




